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VW- Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 270 um¬
faßt 12 Seite « ; die Abeudausgabe Nr. 271 «mfatzt
12 Seite « mit Unterhaltungsblatt Nr . 47 ; zusammen

Das llnterhaltungsblatt enthält :
Die Olympischen Spiele in Stockholm (mit Bild .) — Die Notwendig¬
keit einer systematischen Bekämpfung der Tuberkulose im Mittel¬
stände. Vortrag von Prof . Dr . Nietner -Berlin . — Wieder ein Un¬
glück in der französischen Marine (mit Bild ) . — Festgedicht zum
"öOjährtgeu Jubiläum des Arbeiterbildungs -Vereins Karlsruhe von
F . Hindeulang . — Eine neue Bahnverbindung zwischen Tirol und

Bayern (mit Bildern ) . — Humoristisches.

Die Vorhut der Präsidentenwahl .
D.K . New-Dork , 9. Juni . Die Republikanische Konvention

tritt erst am Montag über acht Tage in Chicago zusammen, um
den Kandidaten für die Präsidentenwahl zu ernennen , aber die
Vortrabs der Armeen Tafts und Roofevelts sind bereits an
Ort und Stelle angekommen, wo sie sich fest eingenistet haben
und täglich die Manöver wiederholen , um eine möglichst
günstige Posttion für den Tag der Entscheidung sich zu sichern.
Europäer , die die Geheimnisse solcher amerikanischer Wahlen
nicht kennen, können die große Bedeutung nicht ermessen , die
diesen vorläufigen Manövern in Chicago zugeschrieben werden
m̂üssen , und diese lassen sich auch nicht in ihrem vollen Umfange
erklären , so verwickelt und unverständlich find diese Vorgänge .

Einige Punkte mögen jedoch hervorgehoben werden . In
erster Linie kommt es den beiden Seiten darauf an , die Stärke
der Gegner zu erproben und gewissermaßen die Stellung des
Feindes ganz genau herauszufinden . Bei diesen vorläufigen
Operationen sollen die Anhänger des Präsidenten Taft nach
dem Urteil der amerikanischen Zeitungen den größten Vorteil
errungen haben,es wird ihnen aber vorgeworfen,daß sie in roher
und rücksichtsloser Weise vorgegangen seien, und daß ihnen ihr
Erfolg daher nicht besonders zur Ehre gereiche , ein Vorwurf ,
der die Herren aber nicht sehr stören wird , denn ihnen kommt
es natürlich nur auf den Erfolg an ; um die Art und Weise,
lwie derselbe errungen ist, hat man nachher keine Zeit und keine
Lust mehr , sich zu kümmern. Eine der amerikanischen Zeitungen
hat erklärt , daß die Rowdies des Präsidenten Taft wie Dampf¬
walzen über die Führer der Roosefeldschen Armeen dahin ge¬
gangen seien .

Diese Leute richten in Chicago zunächst ihr Augenmerk auf
diejenigen Delegierten , die daher kommen, ohne sich bestimmt
für den einen oder den anderen der Kandidaten entschieden zu
haben , und die daher noch „offen" sind . Auf diese unglücklichen
Leute stürzen sich die Patrouillen , die von den beiden Kandi¬
daten nach Chrcgo als Vorhut geschickt worden sind . Zuerst
versucht man es mit freundlicher lleberredung und mit Ver¬
sprechungen aller Art zu erreichen, und wenn das dann nicht
gelingt , dann fängt man mit den Drohungen an , und von die¬
sem Augenblick gibt es dann keine Rücksicht mehr , sondern da
wird ohne an Takt oder auch nur an die Folgen zu denken ,
flrupellos vorgegangen , bis man sein Ziel erreicht hat oder es
klar geworden ist, daß dieses Ziel absolut nicht erreicht werden

kann. Immerhin ist in dieser Phase des Kampfes der Unent¬
schiedene die wichtigste Persönlichkeit, um die sich die ganze
Aktivität in Chicago konzentiert .

Mr . Roosevelt ist offenbar nicht ganz zufrieden mit den
Aussichten, die seine Leute in Chicago vorbereitet haben ; es
wird gemeldet, daß er sich entschlossen hat , am nächsten Dienstag
selbst nach Chicago zu gehen , um persönlich in den Kamps ein¬
zugreifen .

Das republikanische Nationalkomitee fing mit der Ar¬
beit an , die 260 Ernennungen für die Sitze in der Konvention
zu prüfen . Während dieser Arbeit schienen die Anhänger des
Präsidenten Taft mehr und mehr zu der lleberzeugung zu ge¬
langen , daß ihr Kandidat schon bei dem ersten Wahlgang glatt
durchkommen wird .

Auf der anderen Seite waren die Anhänger Mr . Roose-
velts sehr niedergeschlagen; sie gaben auch offen zu, daß die
Aussichten ihres Kandidaten schlecht seien, und daß aus einem
ihnen nicht erklärlichen Grunde „die Taftleute " einen mäch¬
tigen Einfluß über die Konvention gewonnen hätten .

(Telegramm .)
— Chicago, 13. Juni . Das republikanische Rational¬

komitee hat bis jetzt von 260 Delegierten , deren Vollmacht be¬
stritten ist , 128, die für Taft verpflichtet sind und nur einen ,
der für Roosevelt verpflichtet ist , bestätigt . Mr . Flinn aus
Pennsylvania , ein Anhänger Roofevelts , erklärte , feine Partei¬
freunde könnten, wenn Taft durch Betrug nominiert würde ,
noch immer im Rationalkonvent , der den Präsidenten endgültig
wählt , die republikanischen Stimmen so zersplittern , daß ein
Demokrat gewählt würde.

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 13 . Juni .

8t . A . Einwohnerzahl . Ende Mai hatte unsere Stadt
135 549 Einwohner .

8t . A . Bevölkerungsbewegung im Monat Mai . Die Zahl
der Eheschließungen betrug 114 (1911 : 91) . Lebendgeborene
wurden 217 (1911 : 255) angemeldet , darunter 114 (140) Kna¬
ben und 103 (115) Mädchen; ehelich waren 194 (211 ) und un¬
ehelich 23 (44) .' Die Zahl der Totgeborenen betrug 6 (8) ,
darunter 3 (4) Knaben und 2 (4) Mädchen. Gestorben sind
160 (1911 : 187) Personen und zwar 84 (109) männlichen und
76 (78) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen befanden
sich 33 (45) Kinder im 1 . und 22 (12) Kinder im 2 . bis 5.
Lebensjahr . Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Schar¬
lach in — Fällen (1911 : —) , Masern 8 (1) , Diphtherie und
Krupp — (—) , Keuchhusten 3 (1) , Typhus — (1) , Influenza
1 (—) , Genickstarre — (—) , Lungentuberkulose 15 (23) ,
Lungenentzündung 12 (12) , sonstige Krankheiten der Atmungs¬
organe 9 (7) , Krankheiten der Kreislauforgane 18 (25) , Krank¬
heiten des Nervensystems 16 (19) , Magen - und Darmkatarrh
14 (15) , darunter befanden sich Kinder im 1 . Lebensjahre 12
(13) , sonstige Magen - und Darmkrankheiten 6 (9) , Krebs und
sonstige Neubildungen 18 (19) , Selbstmord 2 (7) , Ver¬
unglückung 3 (7) . Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berech¬
net betrug die Zahl der Eheschließungen 9,91 (1911 : 7,96) , der
Geburten 19,03 (22,75) , der Lebendgeborenen 18,86 (22,31 ) , der
Sterbefälle 13,91 (16,36) und der Geburtenüberschuß 4,95 (5,95) .

Mit seiner Eeburts - und Sterbeziffer und auch mit der des
Geburtenüberschusses nimmt der Monat Mai eine Sonder¬
stellung insofern ein, als er niedrigere Ziffern aufweist als die
Parallelmonate der Vorjahre (zurück bis zum Jahre 1901 ) .

I Aus dem badischen Militärvereinsverband . In der 4 . Sitzung
des Eesamtpräfidinms des bad . Milttärvereinsverbands wurde über
einen Antrag Mannheim betr . die Abhaltung eines Preisschießens
innerhalb der bei den Vereinen des bad . Militärvereinsverbandes
bestehenden Schiitzenabteilungen beraten . Es wurde beschlossen , aus
dem Abgeordnetentag in Konstanz dieser Frage näher zu treten . —
Der diesjährige 10. Gauabgeordneten - und Kameradentag des Elz-
tal -Eauverbandes wird am Sonntag , 16 . Juni , zu Altsimonswald
abgehalten , verbuicken mit der Uebergabe der Fahnenerinnerungs -
medaille an den Militärverein llnterstmonswald . — Am Sonntag ,
7. Juli , findet das Gaujeft des oberen Hanauer Militärgauverban»
des, verbutiden mit Abgeordnetentag , sowie dem 25jähr . Stiftungsfest
mit Uebeireichung des vom Eroßherzog gestifteten Fahnenbandes mit
Medaille des Militärvereins Kehl (Stadt ) dortselbst statt .

st Zur Jahresversammlung der Sustav -Adolfftiftung wird uns
noch geschrieben : „Unter den verschiedenen Veranstaltungen anläßlich
der am nächsten Sonntag und Montag hier stattfindenben 87. Jahres¬
versammlung der Enftav -Adolfstiftnng kommt der Festseier der evauge -
lische« Stadtgemeinde im großen Saale der Festhalle eine besondere
Bedeutung zu. Das reichhaltige Programm wird eine große An¬
ziehungskraft ausüben . Neben dem Diasporavortrag des als vorzüg¬
lichen Redners bekannten Pfarrers Rost aus Hüningen werden be¬
kanntlich die wirkungsvollsten Stücke des Festspiels von Professor D.
Albrecht Thoma „Die Salzburger " zur Aufführung kommen. Das
Volksschauspiel ist in verschiedenen Städten Badens , der Rheinlands
und anderer deutschen Staaten mit größtem Erfolg aufgeführt worden .
Auch hier wird die Aufführung in künstlerischer Beziehung nicht hinter
den früheren Zurückbleiben , da <>err Hofschauspieler Hoecker mit großer
Hingabe die Einstudierung besorgt hat und die Aufführung am nächsten
Sonntag letten wird . Die Kirchenchöre haben ihre Mitwirkung zu¬
gesagt. Die hiesigen evangelischenEinwohner , die ihr großes Interesse
an ' den Bestrebungen der Eustav -Adolfsache bei der Sammlung einer
Festgabe in so dankenswerter Weise schon bezeugt haben , daß bis
jetzt schon über 9000 Mark zusammengebracht werden konnten , werden
gebeten , sich möglichst zahlreich au der Festfeier im großen Festhalle ,
saal zu beteiligen . Karten hierzu find in der Musikalienhandlung von
F . Doert , Ritterstrabe , und bei Kaufmann Rinkler , Schützenstraße 38,
erhältlich .

"
A Eröffnungs -Konzert. Am morgigen Freilag konzertiert die

Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Eroßherzog" im Moninger -
Earten . Für dieses Eröffnungs -Konzert hat Herr Obermufikmeiste »
Liese internationale Operetten und volkstümliche Musik gewählt .
Da sich die Konzerte der Kapelle des Artillerie -Regiments „Erotz-
herzog" unter Herrn Lieses Leitung großer Beliebtheit erfteuen , so
kann der Besuch dieses Eröffnungskonzertes aufs beste empfohlen
werden.

+ Im Garten des Hotel „Friedrichshof " gastiert vom 15 . bis
mit 30 . Juni die Onginal -Oesterreichisch-Oberbayerifche Musik- und
Eesangstruppe „D' Wörtherseer" (Direktion Klaus Egermeier ) , woraus
das konzertliebende Publikum schon jetzt aufmerksam gemacht sei. Die
Konzerte beginnen allabendlich um 8 Uhr. Die Kunstleistungen der
Gesellschaft , die aus 5 Damen und 7 Herren besteht, find ganz vorzüg¬
lich ; auch die Aufführung der Nationaltänze findet stets reichsten Bei¬
fall . Daß die Truppe über ein sehr reichhaltiges Repertoir verfügt ,
hraucht kaum besonders hervorgehoben zu werden . — Der „Friedrichs¬
hof" bietet derartiges zum ersten Male und dürfte damit unzweifelhaft
den Wünschen des Publikums entgegenkommen. (Näheres beliebe
man aus den demnächst erscheinenden Anzeigen zu ersehen. )

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe . 13. Juni . Vom Großh . Hoftheater wird mitgeteilt ,

;baB der morgen , Freitag , den 14. Juni , stattftndenden ersten Wieder -
jholung der Musiktragödte „Oberst Chabert " der Komponist , Herr von
Maltershausen , nochmals anwohnen wird .
- °= Karlsruhe , 13. Juni . Herr Direktor Heinrich Hagin
eröffnet die diesjährige Sommersaison im - hiesigen Stadt¬
garten -Theater schon am 30. Jnni , die elfte unter seiner
Leitung . An Novitäten find vorgesehen : „Alt -Wien "

, „Zigeu¬
nerliebe "

, „Lockvogel" usw. An Wiederholungen : „Fleder¬
maus "

, „Zigeunerbaron "
, „Rastelbinder "

. „Opernball "
, „Or¬

pheus"
, „Schöne Helena"

, „Boccaccio"
, „Flotte Bursche ",

„Schöne Ealathe "
, „Vettelstudent "

, „Vogelhändler "
, „Don Cä¬

sar", „Landstreicher" , „Easparone "
, „Bruder Straubinger "

üsw. Das Personal besteht aus : Herrn Paul Verheyen , Herrn
Fritz Grüner , Herrn Rud . Ander , Herrn Theo Lamberg , Herrn
Otto Warbeck , Frl . Erna Fiebiger , Frl . E . Schönbeck, Frl .
Vilma Eonti , Frl . Aug . Richter , die zum Teil hier ja schon
bekannt und beliebt find .

— Stuttgart , 13. Juni . (Tel .) Der Internationale Kongreß für
Hennatschntz ist heute durch Professor Schultze-Naumburg hier eröff¬
net worde« . Das Königspaar und die Mitglieder der königlichen Fa¬
milie haben telegraphisch Grüße übermittelt . Zum Vorsitzenden wurde
Professor Dr . Fuchs-Tübinge « gewählt . Begrüßungsansprachen hiel¬
ten Professor Dr . Fuchs-Tübingen , Kultusminister von Fleischhauer
im Namen der württembergischen Regierung , Eemeinderat Dr . Lud¬
wig im Namen der Stadt Stuttgart , Geheimer Ober -Regierungsrat
Dr . Münchgefang-Verlin namens der Vertreter der deutschen Bundes¬
regierungen , ferner die Vertreter von Frankreich , Norwegen der Nie¬
derlande und andere .

— Luzern, 12. Juni . Heinrich Lilienfeins griechisches Spiel
»Olmpias " hat jetzt auf dem Hertenfteiner Freilichttheater seine
stimmungsvolle Uraufführung erlebt . Das in klangreichen Hexametern
abgefaßtr Stück schildert Olympias , die Mutter Alexanders des
Drohen, imKult für den Sohn , an dessen Tod im fernen Babylon sie
nicht glauben will , der vor ihrem Sinn als lichtumflossene Götter -
Seftalt gleichsam zu neuem Leben erstand und in dessen Andenken ste
dag Erbe gegen jede« Thronbewerber ungeteilt erhalten will , bis sie.

I nach mancher leidenschaftlichen Tat in der schließlich übergebenen
! Stadt von einem rächenden Pfeil getötet wird . In das Drama der

Gewalt und des Pathos ist die zarte Liebesgeschichte Thessalonikes ,
der Pflegetochter der Olympias , und des jungen , von der Königin dem
Tode überantworteten Kriegers Glaukos eingefügt . — Die Aufführung ,
welcher der Dichter selbst beiwohnte , war in den Hauptrollen eine
musterhafte . Namentlich gab Frau Minna Höcker-Behrens als
Olympias eine Persönlichkeit großen Stils in machtvoller , über¬
zeugender Darstellungskraft , wie voll göttlichen , erdcntrückten Willens .
Ihr wundervolles Organ klang in allen Phasen der Leidenschaft edel
und ergreifend . Die Thessalonike Minni Ephras , eine junge , vom
Dichter selbst eingeführte Künstlerin , war vorzüglich in dem Ueber -
gang von der liebenden Jungfrau zu dem durch den Tod des Geliebten
kaltherzigen Weibe . Auch die übrigen Darsteller taten ihr Bestes
und so war die Wirkung auf das Publikum eine tiefgehende .

Karlsruher Konzertstatistik 1011/12 .
— Karlsruhe , 13 . Juni . Vom Musikarchiv der Brücke in Mün¬

chen wird uns mitgeteilt : In Karlsruhe fanden in der abgelaufenen
Wintersaison 87 Konzerte statt . Sie verteilen sich auf 12 Orchester¬
konzerte , 16 chorische Darbietungen , 18 Kammermusikabende , 18 Ee -
sangsproduktionen , 5 Klavierabende , 3 Violinkonzerte , 1 Orgelabend ,
6 Ersangsabende mit Begleitung der Laute , 3 musikhistorische Vor¬
träge , 3 Tanzabende und 3 gemischte Konzerte .

Die gesanglichen Darbietungen nehmen auch hier den größten
Raum ein und auch hier sind die Damen , 11 von 18 in der Majori¬
tät . Immerhin ist hier das Verhältnis nicht gar so schlimm, wie in
Berlin , wo von 1214 Konzerten nicht weniger als 337 Eesangsdar -
kietungen sind und davon wieder 257 von Damen geboten werden .
Auffallend ist die kleine Zahl der Klavierabende , die sogar von den
Lautenabenden übertroffen wird . Freilich wiegen hier die Namen
eines Lamond und einer Carreno ein ganzes Schock kleinerer Geister
reichlich auf.

Interessant ist ein Vergleich des Konzertlebens in Karlsruhe
mit dem in anderen großen Städten . Berlins konzertliche lleberfülle
wurde schon konstatiert, , in weit mäßigeren Grenzen bewegen sich
Wien mit 431 Konzerten, München mit 347, Dresden mit 275 , Ham¬
burg mit 271 , Leipzig mit 269, Frankfurt mit : 207 , Breslau mit 185 ,
Stuttgart mit 129 und Prag lyit 83 . In dieser Liste steht also

I Karlsruhe an vorletzter Stelle . Dafür ist aber , wie wir schon an' einem Beispiel gezeigt haben, die Qualität der Konzerte . eine be¬
sonders hohe und darauf ist wohl mehr Gewicht zu legen .

Die Tagung der Deutschen Preffe in München.
— München, 13 . Juni . In den Tagen vom 15 . bis 19 . Juni

finden sich in Bayerns kunstftoher Hauptstadt die Vertreter des
deutschen Schrifttums zu ernster Beratung über eine Reihe bedeutsamer
Standesfragen zusammen. Nach dem nun feststehenden Programm
wird der Reichsverband der Deutschen Presse sich u. a . mit der Gerichts -
und Kongreßberichterstattung, mit der Vorbildung der Journalisten ^
mit der Frage der Rachdrucksverfolgungim Zusammenhänge mit dev
Errichtung von Schiedsgerichten und mit der rechtlichen Stellung dev
Presse im Rahmen des § 193 des Strafgesetzbuches beschäftigen . Den
humanitären Bestrebungen, die der Reichsverband zum Besten seiner
Mitglieder durchführen will, gelten Vorschläge und Anträge auk
Schaffung von Versicherungseiurichtungen und auf Gründung eines
Erholungsheims .

Im Mittelpunkt der Beratungen des Verbandes Deutsch« Jo «r -
nalisten - und Schristftellervereine, der gleichzeitig mit dem Reichsver¬
band tagt , stehen die wichtigen Anträge , die eine Reorganisation des
Verbandes zum Ziele haben und die für die künftige Entwickelung des
Verbandes von größter Bedeutung find . Außerdem werden noch
Referate erstattet über : Urheberrecht und Kinematographentheater
und über den Berlagsbetrieb auf Kosten des Autors . Von Interesse
für die Berufskreise ist auch ein Antrag aus Schaffung einer Zentrale
stelle für die Deutsche Presse, die bei allen aus der Betätigung der
Redakteure und Journalisten im öffentlichen Leben sich ergebenden
Differenzen ausgleichend und vermittelnd wirken soll .

Die Penfionsanstalt Deutscher Journalisten und Schriftsteller hält
ebenfalls im Zusammenhänge mit der Tagung ihre Hauptversammlung
ah . .

Neben dem geschäftlichen Teile der Tagung gehen verschiedene
festliche und gesellige Veranstaltungen her, unter denen ein Be -
grüßungsabend im Festsaal des Künstlerhauses, ein Festmahl im alten
Rathaussaale , gegeben von der Stadtgemeinde , ein Besuch der Bayeri¬
schen Eewerbeschau, ein Festmahl im Ausstellungspark , gegeben von
der Leitung der Eewerbeschauund ein Ausflug mit Sonders auf den
Wendelstein genannt feien. Anmeldungen zur Teilnahme an den Dele¬
giertentagen find an deren Geschäftsstelle (München, Mar Jofefftr . 1/ « )
zu richte« . .
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-ch- Trauerfeier . Heute nachmittag 8 Uhr hatte sich im
Krematorium auf dem hiesigen Friedhof eine große Zahl
Leidtragender eingefunden , um dem vor einigen Tagen verstor¬
benen , langjährigen und beliebten Mitglied des Karlsruher
Hoftheaters , Herrn Hofschauspieler Wilhelm Kemps, die letzte
Ehre zu erweisen . Außer seinen Kollegen, die vollzählig er¬
schienen waren , und der großen Anzahl von Fremden , be¬
merkte man den Intendanten des Eroßh . Hoftheaters , Geh.
Hofrat D. Baflermau ». Zahlreiche prachtvolle Kränze mit
Schleifen zeugten von der Achtung und Verehrung , die dem
verstorbenen Künstler in allen Kreisen der Stadt entgegen¬
gebracht wurden . Ein Chor des Hoftheaters leitete die
Trauerfeier mit dem Choral „Süß und ruhig ist der Schlum¬
mer" ein . Herr Hofprediger Fischer verlas hierauf nach kur¬
zem Gebet die Personalien des Dahingeschiedenen. In einem
herzlich gehaltenen , eindrucksvollen Nachruf, dem er die Worte
des 73. Psalms „Du leitest mich nach deinem Rat . und nimmst
mich endlich mit Ehren an " zu Grunde legte , schildert« der
Geistliche den Künstler und Menschen Kempf. Nach einem
weiteren Gebet trat der Intendant de« Grotzh . Hoftheaters ,
Geh. Hofrat Dr . vassermanu vor die Trauerversammlung und
widmete dem Gestorbenen etwa folgende herzliche Worte :
„Wir erinnern uns noch lebhaft , wie Kempf in der letzten
Aufführung der „Braut von Messina" als Berengar den
Kranz von seiner Stirne nahm und Don Manuel zu Füßen
legte . Heute liegt er im Sarg vor uns und die Freunde
kommen herbei und bringen ihm ihre Kränze . Die Grotzh .
Eeneraldirektion des Hoftheaters widmet dem langjährigen
und verdienstvollen Mitglied den letzten Abschiedsgruß. Er
war ein tüchtiger , trefflicher Schauspieler . Seine Hauptauf¬
gabe lag im bürgerlichen Schau- und Lustspiel, und mit
Freude erinnern wir uns an die echten und lebenswahren
Gestalten , die er auf unserer Bühne hinstellte . Auch in klas¬
sischen Stücken stellte er seinen Mann und durch seine Viel¬
seitigkeit hat er so mancher Figur zum Leben auf der Bühne
verholfen . Wilhelm Kemps war von Natur aus ein Mann ,
dem jeder gut fein mußte und den auch seine Kollegen gerne
gehabt haben . „Treue um Treue " für das . was Kempf auf
der Bühne geleistet hat ? Deshalb wird die Eeneralintendan -
danz des Eroßh . Hoftheaters dem dahingeschiedenen Künstler
stets ein treues Andenken bewahren .

" Im Namen der Kol¬
legen sprach Herr Hofschauspieler Wassermann die letzten Ab¬
schiedsworte. Wohl habe man gewußt , daß Kempf mit Schluß
der Spielsaison von der Bühne zurücktreten wollte , und schon
habe man sich zusammengetan , um ihn durch eine Erinne¬
rungsgabe zu ehren . Nun stehe man zu ernster Trauerfeier
an dem Sarge des lieben Kollegen, um den Totenkranz nie¬
derzulegen. In seltenem Maße habe sich Kempf allgemeiner
Beliebtheit unter seinen Kollegen erfreut . Was der Künstler
Kempf spielte, habe das Gepräge eigener Persönlichkeit ge¬
habt . Redner legte im Namen der Kollegen ein kostbaren
Kranz mit Schleife nieder . Nachdem noch im Namen des
technische« Personals des Hoftheater » ein Kranz an dem
Sarge de» Gestorbenen niedergelegt worden war , senkte sich
der Sarg , während die wehmütigen Klänge des Chorals
„Nun ruhe in Frieden " ertönten , langsam in die Tiefe . Die
schlichte aber eindrucksvolle Feier Hatte ihr Ende erreicht.

Uon der Kuftfchiffahrl.
) ( Baden -Oos , 13. Juni . Die „Schwaben" , die um 6 Uhr

55 Min . in Frankfurt a. M . aufgestiegen war und um 8 Uhr
85 Min . Ludwigshafen passiert hatte , ist kurz nach 10 Uhr
vor der Luftschiffhalle glatt gelandet . Morgen früh wird das
Luftschiff die Rückfahrt nach Frankfurt antreten . — Um 10
Uhr 55 Min . unternahm der Lustkreuzer mit dem Prinzen
Max und einigen Mitgliedern der Ersten Kammer einen
Aufstieg, der sie nach Karlsruhe und dessen Umgebung und
auf der Rückfahrt über Schloß Baden führte , wo Großherzogin
Luise bekanntlich zurzeit weilt . (Heute mittag gegen % 12 Uhr
erschien die „Schwaben" wieder über Karlsruhe . D . R .) .

5 Frankfurt » 13. Juni . (Privattel .) Bei ihrem gestrigen
erste« Dienstflug als Stephansbote nach Offenbach hat die
„Schwaben" 45 000 Flugpostkarten dorthin gebracht. Dort
wurde eine neue Ladung durch ausgelassene Taue in das
Schiff ausgenommen und in Darmstadt abgesetzt . Ueber
Mainz flog das Luftschiff darauf , mit der Postflagge ge¬
schmückt , nach Frankfurt zurück. — Bei ihrer heutigen Fahrt
hatte die „Schwaben" 15 000 Flugpostkarte « an Bord .

Le. Berlin , 12 . Juni . (Privattel .) Die Reich »regle -
regierung leitete mit der Zeppelinwerft in
Friedrichshafen Verhandlungen über die Lieferung
von wetteren zwei Kriegsluftschiffen für das
Reich ein .

i— Mainz , 13 . Juni . Leutnant von Hiddesien stieg heute
morgen in Darmstadt mit seinem Flugzeug „Gelber Hund"
auf und landete um 4 Uhr glatt in Worms , das er um 6 Uhr
41 Min . wieder verließ , nachdem er über zwei Stunden auf
sein Begleitautomobil , das unterwegs einen Defekt gehabt
hatte , hatte warten müssen . Um 7 Uhr 11 Min . erfolgte
glatt die Landung auf dem große« Sand . Leutnant von Hid-
dessen hatte auf beiden Wegen je 45 Kilogramm Flugpost
mit sich geführt .

WW«

Vermischtes.
r-- Lauscha, 13 . Juni . (Tel .) Wie die „Lauschaer Zeitung" mit¬

teilt , hat sich auf ihrer Redaktion ein Mann eingefunden; der sich als
Schuhmacher Boigt bezeichnet , der angeblich in einem Londoner
Hospital gestorben sein soll . Papiere hatte der Mann nicht bei sich .
Di« Polizei ist damit beschäftigt , ftstzustellen , ob der Mann Voigt ist
oder nicht.

t» Köln , 13. Juni . (Tel .) Heute morgen nach 5 Uhr er¬
eignete sich auf dem Düsseldorfer Röhren - und Eisenwalzwcrk
eine schwere Kesselexploston , wobei zwei Arbeiter sofort ge¬
tötet und zwei andere schwer verletzt wurden . Das Dach des
Kesselhauses wurde zertrümmert und der Kessel 80 Meter weit
von seinem Standort weggeschleudert; die Ursache der Explosion
konnte noch dicht festgestellt werden , jedenfalls aber liegt eine
Nachlässigkeit in der Bedienung de» Kessel» nicht vor .

----- Mainz , 18 . Juni . (Tel .) In der vergangenen Nacht
wurde im Eisenbahntunnel unweit des Südbahnhofes ein
Sicherheitsposten von einem den Tunnel durchfahrenden Zuge
erfaßt und getötet. Der Rottenführer , ein Bruder des Verun¬
glückten , hatte dessen Signal vermißt und darauf den Tunnel
abgesucht , wo er ihn mit zerschmettertem Körper zwischen den
Schienen liegend auffand .

» München, 18. Juni . (Privattel .) Der prattische Arzt
Dr . Matter aus München vernnglüüte in Bari (Italien )

tödlich auf einer Autotour . Die weiteren Insassen , Privatier
Kullmann und Frau aus Frankfurt a . M . , kamen mit leichten
Verletzungen davon . (Frft . Ztg .)

bä Bregenz , 13 . Juni . (Tel .) Das in scharfem Tempo
fahrende Auto des Fabrikanten Emmermann aus Köln über¬
fuhr bei Reutenberg vier in die Schule gehende Kinder . Zwei
wurden sofort getötet , die beiden anderen leicht verletzt.

bä Petersburg , 13. Juni . (Tel .) Bei Scharfschießübungen
einer Infanterie -Abteilung bei Jaffa wählte der Hanptmann
die Schießübung so unglücklich , daß ein vorbeifahrender
Dampfer mit Kugeln überschüttet wurde . Sechs Passagiere
wurden getötet , 11 schwer verletzt.

bä Newyork , 13. Juni . (Tel.) Wie aus Atlanta im
Staate Georgia gemeldet wird , hat sich bei Dalton ein
schweres Eisenbahnunglück ereignet , wobei 150
Personen ums Leve n gekomm en sein sollen.

Unwetter .
bä Posen , 13 . Juni . (Tel .) Wahrend eines Gewitters

schlug gestern der Blitz in die russische Grenzwache in Sloniczyce
bei Stralkowo . Zwei Soldaten wurden getötet , ein dritter
betäubt .

bä München, 13. Juni . (Tel .) Im Ehiemsee-Gebiet haben
Unwetter und Hagelschläge großen Schaden angerichtet . Die
Kornfelder sind vielfach vernichtet.

- -- Paris , 13. Juni . (Tel .) Wie aus Reims gemeldet
wird , vernichtete ein furchtbares Hagelwetter die Weinberge
der Umgebung . Der angerichtete Schaden ist sehr bedeutend .

bä Lissabon, 13. Juni . (Tel .) Schwere Stürme haben in
ganz Portugal großen Schaden angerichtet . Am Lande sind
zahlreiche landwirtschaftliche Bauten und ein Teil der Ernte
vernichtet . An der Küste hat die Schiffahrt schwer gelitten . An
der Nordküste find mehrere Schiffe gesunken . Der schwedische
Dampfer „Atos " und der dänische Dampfer „Arno " find schwer
beschädigt . Bei Pemich find 11 Fischerboote gesunken . Der
größte Teil der Besatzung konnte gerettet werden . Trotzdem
befürchtet man den Verlust von vielen Menschenleben.

P .C . Colombo, 13. Juni . (Privattel .) Ein Sturm von
außerordentlicher Heftigkeit wütete hier während der letzten
Nacht. Die Schiffahrt ist vollkommen unterbrochen , ein großer
Teil des Ortes steht vollständig unter Wasser. Die Straßen
find unpassierbar , große Strecken Waldes sind vernichtet . Der
Sturm ist der heftigste seit vielen Jahren . (Colombo liegt auf
der Insel Ceylon .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset

* Berlin » 13 . Juni . Die Königin von Schwede« ist, von
Baden -Baden kommend, heute vormittag 9 Uhr auf dem An¬
halter Bahnhof eingetroffen .

I « . Berlin , 13. Juni . (Privattel .) Da« Kriegsmini¬
sterium hat eine stärkere Belegung im Osten des
Reiches mit Garnisonen beschlossen. Es werden dort etwa
zehn neue Garnifo « Plätze geschaffen werden.

3 Rom , 13. Juni . (Privattel .) Ueber da« Befinden des Papstes
sind erneut beunruhigende Gerüchte in Umlauf.

Paris , 13. Juni . Aus Toulon wird gemeldet, daß
das Unterseeboot „Charles Brun " bei . einer Tauchübung in
einer Tiefe von 30 Metern plötzlich in senkrechter Richtung
sank. Der Kapitän gab Befehl , den Bleiballast loszulösen,
woraus das Unterseeboot wieder an die Oberfläche gelangte .

bä Petersburg , 13. Juni . Die Zusammenkunft des Zaren
und des deutschen Kaiser » in den finnischen Gewässer« ist nun¬
mehr fjir den August festgesetzt worden . Es sollen bei dieser
Begegnung wichtige poli tische Fragen erörtert werden .

Zum Antrag Basserwann -Erzberger .
) ! ( Berlin , 13. Juni . (Privattel .) Die offiziösen J &etL Pol .

Nachr . schreiben : „Wie jetzt bekannt wird, hat der Bundesrat den
von den Abgeordneten Bassermann und Erzberger eingebrachten Ge¬
setzentwurf auf Hinausschiebung der Zuckerstenerherabsetznng und auf
Verlegung einer allgemeinen Befitzftenet bis zum 3». April 1313 zu¬
gestimmt und dadurch die Reichsfinanzverwaltung mit der Ausarbei¬
tung einer entsprechenden Vorlage beauftragt.

Hiermit entfiel für den Bundesrat di« Möglichkeit , den Antrag
der Fortschrittliche « Volkspartei auf Wiederholung des Erbschafts -
steuerentwnrfs vom 14. Juni 1909 zuzustimmen . Während der Reichs¬
tag beide annehmen und damit zwei Offerten nebeneinander machen
konnte , war es für den Bundsrat ausgeschlossen , der Reichsfinanzver-
waltnng zwei Aufttäge zu erteilen , von denen der zweite fpezialistertere
dem ersten allgemeineren Vorgriff . Wenn daher der Bundesrat den
Gesetzentwurf Bassermann-Erzberger und nicht den der Fortschrittler
annehme, so hat er damit entsprechend den Erklärungen des Retchs -
schatzsekretärs Kühn im Reichstag sich völlig freie Hand über Aus¬
gestaltung der seinerzeit vorzulegenden allgemeinen Befitzsteuer ge¬
lassen , ohne etwa gegen die in dem zweiten Entwurf vorgelegene Erb-
schastsstuer Stellung zu nehmen.

Die christliche« Gewerkschaften und der Papst .
bl. Köln, 13 . Juni . (Pttvattel .) Zu dem christlichen Gewerk -

schastsstreit meldet die „KölnifcheBolkszeitung " : „Es bleibt
noch die Frage : „Wie ist jene angebliche Ansprache des Heiligen
Vaters zustandegekommen , wer hat sie niedergeschrieben , wer hat die
Veröffentlichung in der vorliegenden Fassung zu vertreten?", und
das führt von selbst zu dem Hinweise darauf, daß auch die jüngste
Aktion der Berliner keinen, auch nur den geringsten Erfolg hätte
haben können ohne die Unterstützung eines gewissen römischen Zirkels,
der ihr gewissermaßen die Wege geebnet hat.

„Es ist ja auch offenkundig geworden , wer bei der Inszenierung
der jüngsten Berliner Hnldigungsfahrt in Rom die Hand im Spiele
hatte. In Rom kennt und nennt man in allen Kreisen die Prälaten ,
denen man seit Jahren immer wieder begegnet, wo es gilt , der
großen Mehrheit der deutschen Katholiken etwas anzuhängen. In
der letzten Woche sind diese Prälaten in der Presse in Verbindung
mit der Anwesenheit des Grafen Oppersdorf, des Assessors Sanigny
und des Pfarrers Bayer wiederholt genannt worden. Wer ein wenig
in römischen Dingen Bescheid weiß, weiß auch, wie unsympathisch
die Tätigkeit der hier in Frage kommenden Prälaten in hohe« kirch¬
liche« Kreisen Roms ist . Hier ist der Punkt, bei dem vor allem
diejenigen einzusetzen haben werden, die es als ihre Aufgabe be¬
trachten müssen, endlich einmal den fortgesetzten Zwischenfälle« ein
Ziel zu setzen ."

« Köln, 1?. Juni . (Privattel .) Der Kölner Korrespondent der
„Frankfurter Zeitung " kündigt di« Fortsetzung de» Konflikts
in der Angelegenheit des christlichen Eewerkschaftostreites an und
sagt: „Nur noch eine kurze Zeit ; Rom kann warten. Aber der
Todesftoß kommt, und zwar nicht nur für di« Sewerkschaste », sondern
für die ganze Kölner Richtung ."

Zum Besuch deutscher Kriegsschiffe in Amerika.
es Re« «rk, 13. Juni . Da« glanzvollste Ereignis in der Kette

der festliche» Veranstaltungen zu Ehre« de» deutschen vksuchr -

geschwaders bildete der am gestrigen Abend im Hotel Astoria ver- .
anstaltete Festkommers unter den Auspizien der „Deutschen Bereini¬
gung" der Stadt Newyork, an dem über 2999 Personen teilnahmen.
Der deutsche Botschafter , Graf Bernstoss , toastete auf den Prästdenten
Taft, der Bürgermeister Gaynor auf den deutschen Kaiser als Herr¬
scher und Mensch . Admiral Winslow wies darauf hin, daß auf der
Fahrt von Norfolk nach Newyork das kombinierte Geschwader
keinerlei Signale gebraucht habe als vielleicht solche dafür, daß die
beiden Flotten sich verständen .

Konteradmiral v. Rebenr-Paschwitz betonte die großartig« Gast ,
sreundschaft, die fie in allen amerikanischen Kreisen gefunden hätten.
Sein Hoch galt der Deutschen Vereinigung als der Fördettn guter,
deutsch -amerikanischer Beziehungen. Die größte Begeisterung herrschte,
als gleichzeitig die deutsche und die amerikanische Flagg « unter den
Klängen der kombinierte» deutsch-amerikanischen Nationalhymne als
Zeichen dafür, daß beide Länder zusammengehören, gehißt wurde.

Von dem Festkommers sandte Bürgermeister Gaynor an den
Oberbürgermeistervon Berlin Kirschner folgendes Telegramm : „Ich
sende Berlin die Grüße der Reuyorker Bürgerschaft , die die freund ^
liche Gesinnung Amerika gegenüber würdigt, die für die Annahme
der Einladung des Flottenbesuchts bestimmend war. Die Anwesen,
heit der Flotte hat dazu beigettagen, die Baude der Freundschaft , di«
stets zwischen Amettka und Deutschland bestanden , z» befestige » "

Großer Empfang beim deutschen Botschafter in
Paris .

t=i Paris , 13. Juni . Der Deutsche Botschafter, Freiherr
v. Schön und Gemahlin , gaben gestern abend einen großen
Empfang , der einen glänzenden Verlauf nahm. Zu der Soirs ,
bei der eine Zigeunerkapelle konzertterte , erschienen zw« ,
tausend Gäste, darunter das gesamte diplomatische Korps ,
ferner zahlreiche Mitglieder der Gesellschaft , der politischen, Ge¬
lehrten - und Schriftstellerwelt und viele auf der Durchreise in
Paris befindliche hervorragende deutsche Persönlichkeiten,
sowie die Spitzen der deutschen Kolonie .

Einen wundervollen Anblick gewährte der mit Leuchtguir,
landen und Leuchtfontänen illuminiette Garten der Botschaft.
Bis lange nach Mitternacht blieben die Festteilnehmer in an¬
regender Unterhaltung beisammen.

Zum Regierungsantritt der Großherzogi « Mari «
von Luxemburg.

© Luxemburg , 13. Juni . Morgen wird die jugendliche
Großherzogin Marie von Luxemburg ihr achtzehntes Lebens¬
jahr vollenden und somit als großjährig erklärt werden und
die Negierung übernehmen . Das Großherzogspaar von Baden
ist aus Anlaß dieser Feier schon auf Schloß Berg eingetroffen .

Die Eroßherzogin -Mutter Maria Anna , die seit der
schweren Erkrankung ihres verstorbenen Gemahls , nämlich feit
dem Jahre 1908 die Regentschaft gesühtt hat , legt diese nun¬
mehr nieder . Den Eid aus die Verfassung wird die junge
Großherzogin am 18. Juni leisten.

Zum Aufstand auf Kuba.
— Washington , 12 . Juni . Rach einem Telegramm des

„Newyork Herald " hat der Admiral Ofterhans depeschiert, daß
die Lage auf Kuba ruhig sei, daß aber sein Verbleiben in
Havanna wünschenswert erscheine .

P .O. Santiago , 13 . Juni . (Privattel .) Die Reger griffe «
ein Lager der Truppen und Seesoldaten der vereinigten Staa¬
ten in Euatanamo an . Es kam zu einem heftigen Zusammen¬
stoß, wobei die Reger schließlich in die Flucht geschlagen wur¬
den . Die Truppen des Generals Esmez sollen fast täglich
schwere Greueltaten begehen. Ein Soldat der 18 Reger « die
Ohren abgeschnitten hat , ist standrechtlich erschossen würden

Der türkisch-italienische Krieg.
----- Homs, 13 . Juni . Die „Agentta Stefani " meldet von

hier von gestern : In der Nacht vom 11 ./12 . d. Mts . unternahm
der Feind , nachdem er die italienische Linie hie und da beun¬
ruhigt Hatte , um 4 Uhr unverhofft einen heftigen Angriff
gegen die italienischen Streitlräfte , die den Hügel bei Lebda
besetzt hielten . Als die Lage geklärt war , ließ General Rai -
foli von allen in Homs verfügbaren Truppen einen Gegen¬
angriff im Rücken und in der Flanke des Feindes unternehmen .
Es kam zu einem erbitterten Kampfe. Um 8.15 Uhr waren die
Araber und Türken bereits überwunden und dezimiert .

Nicht nur die Umgebung, sondern auch die sich anschließen¬
den kleinen Berge bei Lebda sind vom Feind verlassen. Dort
wurden 421 Leichen gefunden, von denen 219 bestattet und viele
vom Feind in der Schlacht fortgeschafft worden find. Noch
andere liegen in großer Zahl aus den italienischen Be¬
festigungen und auf der Rückzugslinie des Feindes zerstreut
umher .

Die Italiener haben zahlreiche Gewehre und eine große
Menge Munition erobert ; ihre Verluste bettagen 2 Offiziere
und 29 Mann tot , 2 Offiziere und 57 Mann verwundet .

Der Aufstand in Marokko .
bä Berlin » 13 . Juni . Zur Regelung der Angelegenheit

des lleberfalles auf die Refchhaufeufche Farm tritt in Larafch j
eine deutsch-französische Kommission zusammen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 13 . Juni 1912 .

Die Luftdruckverteilung ist heute eine sehr ungleichmäßige. Mit
Ausnahme des hohen Nordwestens und de« Südwesten» , wo hoher
Druck lagert , bildet ganz Europa ein Gebiet niedrigen Druckes , das
Minima im Nordwesten der britischen Inseln , über dem Skagerrak ,
über der Ostsee, über dem Bottnischen Meerbusen und über Italien
aufweist. Das Wetter ist dementsprechend meist trüb doch fällt nur
stellenweise Regen. Eine wesentlich günstigere Gestaltung der Lust¬
druckverteilung ist zunächst nicht zu erwarten; es steht deshalb meiste
trübes, mäßig kühles Wetter mit Regenfällen in Aussicht .

Witterungsdeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruh «;

Juni
12. Nachts 9 '« U.
13. MrgS. 7" U.
18 . Mitt . 2* U.

Varo- Ther- Absol.
meter momt. Feucht.

WM in C. mm

742.9 20 .1 12.4
743 .4 16.0 11.5
744 .0 19.9 11.0

Feuchtigk.
in Proz.

71
85
64

Wind

NNO
N

NNO

Himmel

bedeckt
Rege«

Höchste Temperatur am 12. Juni 26,1 Gra!>; niedrigste tn det
daraufiolgenden Nacht 14,9 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 13 . Juni , 7.26 llhr früh 0,0 tmo*,

Wetternachrichten aus dem Süden dom 13. Juni früh.
Lugano bedeckt 16 Grad, Biarritz bedeckt 15 Grad, Perpigm«

bedeckt 17 Grad , Nizza bedeckt 1« Grad , Trieft bedeckt 20 Grad. Flo¬
renz bedeckt 18 Grad , Rom wolkig 17 Grad . Cagliarr Rege« IS
Brindisi ounstig 22 Krad ,
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^ Badischer LandLsg.
Zweite Kammer . 8V . Sitzung .

j Karlsruhe . 13. Juni . Präsident Rohrhurst « öffnete nach '-NÜ

Mr die Sitzung . .
Um Rezierungstisch : Finanz minister Dr . Rheinboldt und Regre-

lungskommiffäre.
Neue Eingaben lagen nicht vor .
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Er gab

»rtannt , daß ein Schreiben des Vorstandes des Badischen Lehrervereins
. !,aekommen ist , in dem dieser das Haus in Kenntnis setzt , daß er seine

Eingabe vom 5 . April über die Gehaltsverhältniffe der Bolksfchnl-

lehrer und -Lehrerinnen nicht als Petition aufgesaßt habe, sondern

fojfj diese nur zur Jnsormation für Regierung und Stände dienen soll .
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten : Fortsetzung de :

Beratung über das Spezialbudget des Eisenbahndaues für 1912 und

1913 und über die dazu vorliegenden Petitionen . Der Berichterstatter
Abg. Pfefferte (natl . ) machte zunächst erläuternde Bemer¬

kungen über
TitellV , Betriebsmittel .

Dieser Titel enthält die Anforderungen für Lokomotiven , Personen¬
wagen und Güterwagen . Die Gesamtsumme der Aufwendungen hier¬

für bääust sich auf 13 545 990 Mark . Zu diesem Titel liegt eine Denk¬

schrift der Regierung über die Verwendung von Triebwagen und

leichte« Zügen auf den badischen Staatsbahnen und über den Vorschlag
der Regierung wegen Aufbringung der Mittel für die zu beschaffenden
Fahrzeuge. Die Budgetkommission stellt den Antrag , den in der Denk¬

schrift niedergelegten Vorschlägen der Regierung znznftimmen.
Abg. Willi (Soz.) begründete den von seiner Fraktion in der

letzten Sitzung eingebrachten Antrag betr . die Vergebung von Betriebs¬
mitteln . Der Antrag lautet : „Die Kammer wolle beschließen, an die
Regierung das Ersuchen zu richten, bei Vergebung von Betriebsmitteln
unter sonst gleichen Bedingungen in erster Reihe solche Firmen zu
berücksichtigen, die das Koalitionsrecht der Arbeiter und Angestellten
anerkennen und inbezug auf Entlohnung und Arbeitszeit bestehende
Tarifverträge anerkennen , oder, wo solche nicht vorhanden sind , die
am Ort und in den betreffenden Gewerben üblichen Bedingungen ein-
halten .

" Es ist erfreulich, daß der Staat bedeutende Mittel zur Ver¬
gebung von Lieferungen aufwendet . Wünschenswert ist es, daß bei
diesen Vergebungen gewisse Rücksichten im Interesse der Arbeiter geübt
werden. Es kommt vor, und es ist uns ein Fall aus Rastatt bekannt ,
daß die Koalitionsrechte der Arbeiter vom Unternehmer nicht beachtet
werden. Das Koalitionsrecht soll aber nicht nur auf dem Papier
stehen. Der Gesetzgeber hat dieses Recht der Arbeiter anerkannt und
man muß verlangen , daß das Unternehmertum dieses Recht ebenfalls
anerkenne.

Finanzminifter Dr . Rheinboldt :
Die in dem Antrag Willi und Gen . behandelten Frage « wurden

bereits im Jahre 1910 aus Anlaß der Beratung einer Petition des
Zentralverbandes der Steinhauerarbeiter erörtert , welche die gleichen
Anträge für das Steinhauergewerbe enthielt . Ich verweise auf jene
Verhandlungen in der 112 . Sitzung vom 6 . Juli 1919 . Die Regierung
hat damals erklärt , daß die Frage , ob diejenigen Firmen , die den
Tarifvertrag nicht anerkennen , bei Vergebung von Arbeiten aus¬
geschlossen werden- sollen, nicht hinsichtlich eines Gewerbes oder Be¬
triebes , sondern nur allgemein behandelt werden können . Es wurde
weiter erklärt , die Regierung halte Tariflohn -Verträge für wünschens¬
wert, da ein weiteres Umsichgreifen des Tarifgedankens zu begrüßen
sei. Eine Förderung dieser Angelegenheit sei von dem damals dem
Reichstag vorliegenden Arbeitskammergesetz zu erwarten . Die Prü¬
fung, ob ein Unternehmer das Koalitionsrecht anerkenne , fei eine
schwierige. Wenn zu niedere Löhne bezahlt würden , könne ei« Unter¬
nehmer nach § 19 Abs. c der Bestimmungen über das Verdingungs -
wesen ausgeschlossenwerden . Diesen im Jahre 1919 von der Regierung
vertretenen Standpunkt teilten verschiedeneRedner des Hauses . Aehn-
lich wie damals liegt die Sache auch heute noch. Eine Bestimmung ,
wie sie der Antrag will, könnte lediglich für die Lieferung von
Betriebsmitteln in Betracht kommen. Im übrigen liegen die Ver¬
hältnisse bei uns so, daß für den Lokomotivenbau nur eine Firma , für
den Wagonbau zwei Firmen in Betracht kommen. Wenn wir diesen
Firmen keine Lieferungen geben» müssen wir die Bestellungen an
außerländische Firmen vergeben. Die Eisenbahnverwaltung ist nicht
in der Lage, die Bedingungen , wie sie der Antrag enthält , zu erfüllen .
Was das Koalitionsrecht betrifft , verweise ich darauf , daß dieses
Recht durch die §§ 152 und 153 der Gewerbeordnung geschützt ist .
Darüber hinaus kann die Regierung nicht gehen.

Abg. König (natl .) : Die Punkte des Antrages , welche sich auf
das Koalitionsrecht und den Tarifvertrag bezi-Hen , sprechen etwas
aus , was von meiner Partei grundsätzlich anerkannt wird . Aber die
Konsequenzen des Antrages find nicht unbedenklich. Es ist schwierig,
für jeden Fall festzustellen , ob das Koalitionsrecht gewahrt ist oder
nicht . Wenn der Staat fragen müßte , ob die Bedingungen des An¬
trags überall erfüllt sind , würde der Staat Partei ergreifen und sich
auf die eine oder andere Seite stellen müssen . Das ist aber nicht Aus-
» lbe der Regierung . Dann ist zu beachten, daß nach der von der
Elsenbahnverwaltung bisher geübten Praxis bei Vergebungen kein
« und zu einem solchen Antrag vorliegt . Ich bin der Auffassung,
daß wrr den Antrag ablehnen sollten. Es ist nach dem bisherigen
Verhalten der Regierung kein Anlaß zu dem Antrag gegeben. Man
soll dre Regierung nicht in die wirtschaftlichen Kämpfe hineinziehen .

Abg. Dr . Zehnter (Ztr ) : Heber die Nützlichkeit der Tarif -
vertrage habe ich mich bei anderen Anlässen schon geäußert . Aber
es liegt kein Anlaß vor, mit Zwangsmitteln einzugreifen , wie fie der
Antrag will . Die Interessen der Arbeiter , besonders der an ab¬
geleg enen Orten , werden nicht gefördert , wenn rvir die Eisenbahn -
»« waltung in eine derartige Zwangslage bringen wollten , wie sieott Antrag schaffen würde . Wir haben keinen Anlaß , der Eisenbahn-
o« waltung eine gebundene Marschroute zu geben, da ste , wo dies
möglich , bisher schon im Sinne des Antrags gehandelt hat .

* 016 (Soz.) : Was unser Antrag will , ist von allen Ge¬
werkschaften grundsätzlich anerkannt . Das muß die Volksvertretung
derlangen , daß

Oie st » « tliche « Arbeiten nicht an eine Schmutz -
konknrren , übergeben

» « den. Wir haben auf Grund eines uns bekannten Falles die Ar-
« ittt gegen die Rücksichtslosigkeit des Unternehmers zu schützen. Was
der Antrag verlangt , steht fast wörtlich in den Arbeitsvergebungs -
« dingungen der Stadt Karlsruhe und anderen Städte . Was die
Etädte können, kann auch der Sküat . Für die Eisenbahnverwaltung»edeutet die Durchführung des Antrags keine Schwierigkeiten .

Abg. B o g e l - Mannheim (Fortschr. Volksp .) : Es handelt sich
hr« um eine prinzipielle Frage , zu der wir Stellung nehmen müssen ,
ohne Rücksicht auf den Standpunkt d« Regierung . Ich bin auch der
Auffassung, daß die Regierung nicht Untersuchungen darüber anstellen
kann, ob diese Firmen das Koalitionsrecht berücksichtigen . Der An¬
trag verlangt das aber auch nicht, sondern er will nur , daß die Re¬
gierung handelt , sobald sie Kenntnis hat , daß die Firmen das Koali¬
tionsrecht nicht beachten. Es liegt im Interesse der Regierung , daß
die Arbeiten nicht an die Schmutzlonkurrenz vergeben werden , die die
Arbeiter schlecht bezahlt . Mannheim hat im Sinne dessen , was der

_ Kadtfchr Nreffe -_
Antrag will , gehandelt , und was die Stadtverwaltung tat , hat die
Billigung gefunden . Wenn die Regierung sagt, sie kann auf einzelnen
Gebieten nicht so handeln , wie dies der Antrag verlangt , dann ist es
zweckmäßig , den Antrag zu erweitern und ihr auf das Betriebs - wie
Baubudget auszudehnen . Ich möchre verlangen , daß der Antrag rn
diesem Sinne eine Erweiterung erfährt . Die , welche immer sagen,
daß sie ein Herz für den Arbeiter haben , müssen dem Anträge zu-

stimmen.
Präsident Rohrhurst : Nachdem eine Erweiterung des An¬

trags vorgeschlagen ist , wird derselbe an die Kommission zurückverwie¬
sen werden müssen .

Abg. Rebmann (natl .) : Prinzipiell stehen wir auf dem
Standpunkt , daß die Arbeiter weitgehenden Schutz erhalten und daß
die Schmutzkonkurrenz bekämpft werden muß . Für die Erweiterung
des Antrags steht uns nicht genügend Material zur Verfügung , um
darüber Beschluß fassen zu können. Ich bin daher auch der Auffassung,
daß der Antrag an die Budgetlommission zurückverwiesen wird .

Der Antrag wurde hierauf an die Kommission zurückverwiese«.
Die Abgg. Blümmel (Zentr .) und Reuwirth (natl .) ver¬

traten bezüglich der geplanten Einführung von Triebwagen und

leichten Zügen auf den badischen Bahnen B « kehrswünsche ihrer
Bezirke.

Darnach fanden die Positionen und der Antrag der Kommission
bezüglich der Denkschrift Annahme.

Bei Abteilung B
Main - Reckarbah «

brachte
Abg. Müller - Weinheim (natlib .) zu Position Bahnhof -

erweiterung Wsinheim verschiedene Beschwerden wegen Straßenüber¬
führung und -Anlagen vor , um deren Beseitigung er ersuchte.

Ministerialrat Wolbert erklärte , daß die Stratzenanlagen
genau geprüft worden seien und daß ste die Zustimmung der Stadt
Weinheim gefunden haben . Die Mißstände würden nach Beendigung
der Anlagen beseitigt werden können.

Bei der Position Friedrichsseld wiesen die
Abgg. Müller - Weinheim (natlib .) und Bechtold (Soz .)

auf die Nachteile hin , welche die Verlegung des Bahnhofs Friedrichs¬
seld und dessen Umbau der Gemeinde Friedrichsfeld bringen . Sie
ersuchten die Regierung , Abhilfe zu treffen , durch welche die Nachteile
der Gemeinde wie dir der in Betracht kommenden Industrie ver¬
mieden werden.

Ministerialrat Wolbert erwiderte , daß die Pläne für die
Geländelegung noch nicht ganz fertig gestellt seien und daß wegen
Abtretung von Gelände das Zwangsverfahren eingelettet wurde .

Abg. Süßkind (Soz.) : Wegen der Zwangsenteignung hat in
Friedrichsfeld eine Versammlung stattgefunden , weil durch dieses
Verfahren wertvolles Gelände verloren geht. Ich möchte die Regie¬
rung bitten , dafür zu sorgen, daß dies verhindert wird .

Abg. Pfeiffle (Soz.) sprach sich in gleichem Sinne aus .
Die Position wurde darnach genehmigt.
Unter Titel Einnahme sind im ganzen 3 582 483 ,M vorgesehen.

Bei § 2 Ertrag von Grundstücken und Gebäuden brachte
Abg. Wittemann (Zentr .) Beschwerden vor , um durch die¬

selben darzutu « , daß bei dieser Position mehr Einnahmen erzielt
werden könnten, wenn die Regierung in entsprechender Weise ver¬
fahren würde .

Generaldirektor Roth bezeichnete die Beschwerden als unbe¬
gründet .

Nach weiteren kurzen Ausführungen des Abg. Kolb (Soz .) , des
Finanzministers Dr . Rheinboldt , der Abgg . Venedeq (Fortschr.
Volksp.j , Rebmann (natl .) , Blümmel (Ztr .) und des Berichterstatters
Abg. Pfefferle (natl .) fand die Pofition Genehmigung .

Zu ß 3, Erlös aus Grundstücken und Gebäuden 2 892 483 Mk ., gab
Präsident Rohrhurst bekannt, daß folgender Antrag der Abgg . Kops
(Ztr .) und Gen. vorliege : „Die Regierung wolle die mit den Städten
Karlsruhe und Lahr abgeschlossenen Verträge über die Abtretung des
durch die Erstellung der neuen Bahnhofsgebäude freigewordenen Ge¬
ländes in einzelnen Abdrücken den Mitgliedern des Hauses zur Kennt¬
nis bringen und so lange die Beratung über den § 3 der Einnahme
aussetzen."

Berichterstatter Abg. Pfefferle (natl .) wies darauf hin , daß
sowohl die Verträge , wie auch die Pläne über die Abtretung von
Gelände an die genannten Städte der Budgetkommiffion Vorgelegen
haben und von dieser besprochen worden seien. Beanstandungen wur¬
den von keiner Seite erhoben. Es erscheint deshalb auch der Antrag
Kopf nicht notwendig .

Abg. Kopf (Ztr .) begründete den von seiner Fraktion gestellten
Antrag und führte dabei aus : Es ist wünschenswert , daß bei Aus¬
tausch eines so großen Geländes die Verträge den Mitgliedern des
Hauses mitgeteilt werden. Es wird damit nichts außerordentliches
verlangt . Wir können aber auf die Mitteilung nicht verzichten und
müssen die Drucklegung verlangen . Es herrscht im Lande eine große
Aufregung über die bedeutenden Aufwendungen für die großen Bahn¬
höfe und man will deshalb Kenntnis davon haben , wie das frei -
werdende Gelände der alten Bahnhöfe verwendet wird . Dabei möchte
ich an die Regierung die Anfrage richten, ob es richtig ist, daß zwi¬
schen der Eisenbahnverwaltung und der Stadt Heidelberg wegen Ab¬
tretung des dort freiwerdenden Geländes ein Vertrag zustande ge¬
kommen ist.

Finanzminifter Dr . Rheinboldt : Die mit den Städten Karls¬
ruhe und Lahr abgeschlossenen Verträge über Geländeabtretung und
die Pläne hierüber sind seinerzeit der Budgetkommission mitgeteilt
worden und haben dieser keinen Anlaß zu Beanstandungen gegeben.
Seitens der Regierung bestehen übrigens keinerlei Bedenken , die Ver¬
träge in die Hände der Mitglieder des Hauses gelangen zu lassen.
Wir haben ein Interesse daran zu zeigen, daß von uns nichts verheim¬
licht zu werden braucht. Der Staat verfährt bei Verhandlungen mit
Kommunen bei Geländeabtretung nicht so , wie gegenüber Privaten .
Der Staat ist gezwungen, den Interessen der Kommunen billige Rllck-
sich widerfahren zu lassen . Was den

Eeländeaustausch mit der Stadt Karlsruhe
betrifft , so ist diese der Auffassung, daß ste mit demselben kein gutes
Geschäft gemacht hat . Die Stadt hatte an den Staat 252 412 Quadrat¬
meter abzutretcn gegen einen Schadenersatz von 2 376 679 Mark . Da¬
für erhielt die Stadt fiskalisches und domänenärarisches Gelände von
241797 Quadratmeter und ein Aufgeld von 75 313 Mark . Damit
bekam die Stadt einen Gesamtwert von 2 451989 Mark . Einen Teil
des Geländes , und zwar gutes Gelände , links der Ettlinger Straße
hat der Staat zur freien Verwendung für sich behalten . Die Stadt
Karlsruhe mußte schon am 1 . Januar 1998 ihr Gelände abtreten . Das
Gelände , das ste zu erhalten hat , bekommt ste zum Teil erst jetzt, zum
Teil Ende 1913. Die Stadt Karlsruhe hat dadurch mtt einem Zins¬
verlust bis zu 6 Jahren zu rechnen . Der Staat hat durch seine Ab¬
machungen etwa eine halbe Million erspart . Ein Vertrag mit der
Stadt Heidelberg ist noch nicht abgeschlossen .

Abg. Rebmann (natl .) : Gegen den zwischen dem Staate und
der Stadt Karlsruhe abgeschlossenen Vertrag wegen Abtretung von
Gelände liegen keine Bedenken vor . Für den Kern der Sache , um die
es sich hier handelt , sind der Vertrag und die Pläne nur vor formaler

Bedeutung . An ihnen kann nichts tnäft geönbert werden , fiäne P # «
fung der Frage , ob der Vertrag für den Staat von Bocteft oder Mach¬
teil ist , halte ich nicht für nötig . Wie wir gehört habe », hat d«
Staat das wertvollste Gelände des alten Bahnhofs zurückbehalt« -
Der Redner kam sodann auf die zwischen der Eisenbcchnoerroaltrmg
und der Stadt Karlsruhe getroffene« Vereinbarungen z» sprechen « ds
vertrat die Auffassung, daß eine Drucklegung des Vertr ags , der de»
Budgetlommission Vorgelegen habe , nicht «öüg jei.

Abg . Kolb (Soz) : Wenn der Abg. Kopf seinen Antrag bot B»
ginn der Beratungen über das vorliegende Blüiget eingebracht hAte ,
würde ich das begreiflich finden . Jetzt kommt er nna - dem Antrag
nachträglich und behauptet , es bestehe im Lande eine » rrche Beunrn -
higung . Das , was der Abg . Rebmann aus ^ führt hcft, ist zutreffend .
Es ist nicht nötig , daß der Vertrag gedruckt wird . Wenn dies ge¬
schieht, müssen auch die Pläne dazu hergestektt werden . Das kostet
4 bis 5 Tausend Mark. Ich hakte es muh für geboten, den Antrag
abznlehne «.

Abg. S utzkind (Soz .) vertrat de» Buchen Standpunkt und be¬
merkte, man muß sich wundern , daß dieser Antrag gerade von ein«
Seite ausgehi , die immer für die Beschleunigung der Geschäft« eintrat
und nun durch den Antrag eine Verschleppung herbeiführt .

Abg. Fehrenbach (Ztr .) sprach sich für den Antrag Kopf ans
und kam in seinen längeren Darlegungen darauf zu spreche« , dass
eine gewisse Ungleichheft in der Beharä -lung der Städte durch den
Staat bestehe. Es sei Grund zu einem gewisse« Mißtrauen gegeben,

Abg. Dr . Frank (Soz .) richtete an die Regierung die Anfrage ,
bis zu welch « Zett die vervielfältigten Verträge und Plläne oorgelegt
werden könnten.

Nach kurzen Bemerkungen d« Abg. Rebmann (natL ) und Feh¬
renbach (Ztr .) bemerkte

Finanzminist « Dr . Rheinboldt , daß der Druck d« Verträge
und die Herstellung der Pläne eine Zeft von mindestens 14 Tagen
beanspruche.

Abg. Dr . Zehnter (Ztr .) war d« Meinung , daß man statt der
Pläne eine kleine schwarze Skizze (Hetterkeit) entw « fen könnte.

Abg. Hummel (Fortschr. Volksp.) : Durch die Mitteilungen an
die Budgetkommiffion war dw Möglichkett gegeben, von den Ver -
trägen wie von den Plänen Einsicht nehme« p können. Im übrigen
haben wir durch die Ausführungen der Abgg. Kopf und Fehrenbach
die Absicht durchschaut , die mit dem Antrag Kopf verfolgt wird . Es
find jetzt schon die Federn gespitzt , um nachher in der Zentrumspresse
bekanntzugeben , daß das Zentrum wieder einmal die Rechte des Vol¬
kes und der Volksv« tretung verteidigt habe . Damit keine falsche
Schilderung hinauskommt , werden wft für den Antrag Kops stimmen ,
damit dem Hause die Verträge und die Pläne vorgelegt werden .

Abg. Kolb (Soz.) : Nachdem d« Abg. Fehrenbach davon ge¬
sprochen hat , daß Anlaß zu Mißtrauen selben sei (Unruhe und
Widerspruch beim Zentrum ) , wollen auch wir nun , daß die Ange¬
legenheit nochmals in all« Oeffentlichkeit behandelt wird , «nd stim¬
men deshalb für den Antrag Kopf.

Abg . Kopf (Ztr .) trat verschiedenenAeußerungen der Dorredne »
entgegen und wendete fich gegen die Ansicht des Minist « s , daß die Ge¬
meinden bei Eeländeabtretung anders behandelt werden sollen, als
Private .

Minister Dr . Rheinboldt :
Uns ist es erwünscht, wen« alle Mitglied « des Hauses erfahre »

können, wie wir bei dem Eeländeaustausch mit der Stadt Karlsruhe
vorgegangen sind. Es wird stch daraus « geben, daß wir alles getan
haben , die Jniereffen des Staates voll und ganz zu wahren . Dem
Abg. Kopf möchte ich bemerken, daß wir auch der Stadt Freiburg
gegenüber bei einem Gelände« w« b durch die Stadt die Rücksichten ,
von denen ich gesprochen habe, walten ließen, indem wir ihr das Ge¬
lände , für das uns 1699 999 Mark geboten und ein noch höh« er Preis
in Aussicht gestellt war , für 1259 999 Mark überließen .

Es entspann fich eine längere , pt » Teil erregte Geschästsord.
nungsdebatte , die dem Präfidenten mehrmals Anläße gab , einzugrei¬
fen, und bei der die Abgg. Dr . Frank (Soz.), Dr . Zehnt « (Ztr .) ,
Rebmann (mrtl .) , Kolb (Soz.) , Pfefferle (natl .) und Hummel
(fortschr . Volksp.) zu Worte kamen . Es drehte stch bei dieser Debatte
hauptsächlich darum , ob unter dem Druck der Verträge auch die Her¬
stellung der zu denselben nötigen Pläne zu verstehen sei . Während
von Zentrumsseite , deren Redner vorher auch für die Herstellung de:
Pläne eingetreten waren , erklärt wurde, daß die Pläne nicht nötig
seien, vertraten die Redner der Linken den Standpunkt , daß die Pläne
ein notwendiger Bestandteil d« Verträge seien, und daß nunmehr
das Zentrum die vollen Konsequenzen für seinen Standpunkt tragen
müsse, Konsequenzen, die nicht nur eine Verschleppung der Geschäfte
des Landtags nach sich ziehen, sondern auch für die Drucklegung der
Verträge und die Vervielfältigung der Pläne eine Ausgabe von
mehreren Tausend Mark verursachen.

' Präsident Rohrhurst ließ deshalb das Haus zunächst darüber
abstimmen , ob der Antrag Kopf dahin zu verstehen sei, daß mit den
Verträgen auch die Pläne zu vervielfältigen seien.

- Dies« Auffassung stimmte die Mehrheit des Hauses zu ; vom
Zentrum erhoben stch nur drei Abgeordnete für diesen Vorschlag.

Der Antrag Kopf wurde hierauf in der Auslegung des eben ge¬
faßten Beschlusses einstimmig angenommen. (Große Heiterkeit links .)

Darnach wurde die Sitzung geschlossen .
Nächst Sitzung : Freitag 9 Uhr.
Tagesordnung : Petitionen .

Das ideale Nerven-Nähr- und Kräftigungs¬
mittel bei Schwächezustanden aller Art istWWW
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Durlach , 12. Juni . Der hiesigen Bollsbibliothel wurde

ckon Herrn Gemeinderat M . Eglau die stattliche Summe von
10000 Ml . gestiftet. Der größte Teil dieser Summe soll dazu
verwendet werden , die Volksbibliothek zu einer Lesehalle, wie
sie in anderen Städten von ähnlicher Größe bestehen, zu er¬
weitern und auszubauen .

<P Durlach . 13. Juni . Der Berwaltungsrat der städtischen
Sparkasse Durlach hat in seiner gestrigen Sitzung im Hinblick
auf die Lage des Geldmarktes die Erhöhung des Zinsfußes für' bte Einlagen auf 4 Proz . mit Wirkung vom 1 . Sept . d. Js . ab
beschlossen und die Genehmigung hierzu beim Bürgerausschuß
beantragt .

ff Ettlinge « , 12. Juni . Die Burgerausschußwahle « finden
hier wie folgt statt : Die dritte Wählerklasse wird am Freitag ,6 . Juli , die zweite Klasse am Mittwoch , 10. Juli , und die
erste Klasse am Samstag , 13. Juli wählen .

oc. Ettlingen , 12 , Juni . Wegen großer Adoptions¬
schwindeleien wird sich der Agent A. Knecht aus Frankfurt
a. M. in einer außerordentlichen Sitzung des hiesigen Schöffen¬
gerichts zu verantworten haben . Der Angeklagte steht wegen60 von den Behörden ermittelten Fällen oder Versuche solcher
Art zur Aburteilung . Die Fälle erstrecken sich über da« ganz«
deutsche Reich . Seltsam wird die Gerichtsverhandlung werden ,da Knecht völlig taub ist . Anfragen an ihn können nur schrist-
ilich gerichtet werden .» Trotzdem hofft man , in zwei Tagen den
.Prozeß beendigen zu können. Geladen find etwa 20 Zeugen ,eine große Anzahl weiterer Zeugen wurde kommissarisch ver¬
nommen. Die Verhandlung dürste Freitag und Samstag die-

/fer Woche in Anspruch nehmen.
) : ( Pforzheim , 12 . Juni . Am nächsten Samstag feiert

eine der ältesten Bewohnerinnen unserer Stadt , Frau Karl
Schneider Witwe , ihren 95. Geburtstag .

Pforzheim , 12. Juni . Die Milchproduzentr » des Ra -
Mldgaues geben bekannt , daß sie den Milchpreis vom 18 . Juni
bis 1 . September auf 18 Pfennig pro Liter herabsetzen wollen .
Ob sich dadurch die Michhändler in Pforzheim bewegen lassen
werden , mit dem Preis der Milch gleichfalls herunterzugehen ,
ist noch recht fraglich, denn es wird erzählt , daß den Milchliefe¬
ranten von Händlerseite aus bedeutet worden sei, eine Herab¬
setzung des Milchpreises fei gar nicht nötig , in Pforzheim könne
man den jetzigen Preis ruhig weiter zahlen , der eine Höhe von
24 Pfennig pro Liter erreicht hat . Ob sich die hiesige Einwoh¬
nerschaft eine solche Stellung der . Händler gefallen läßt , ist
aber recht fraglich.* Heidelberg , 13. Juni . Trotz des vorgestrigen tödliche«

iAHturzes eines 8 jährigen Knaben von der alten Brücke ,
ispielten gestern wieder eine größere Anzahl Knaben an einer
gefährlichen Stelle jener Gegend. Plötzlich verlor ein 5jäh -

ittger Knabe das Gleichgewicht und stürzte in den Neckar»
j wobei er sich den rechten Arm brach.

0 Weinheim , 12 . Juni . Privatier Angelus Mangold
lvon hier begeht heute mit seiner Gattin im 77. bezw. 70. Le-
ihensjahre das Fest der goldenen Hochzeit .

X Aglasterhause« (A . Mosbach) , 12 . Juni . Man schreibt uns :
Am vergangenen Sonntag errang der Mannergesangverein „Lieder¬
kranz" von hier auf dem Gesangswettstreit des Reckartalfängerbundesin Eberbach in der 1 . Stadtklasse den Ia. Preis mit Ehrenpreis unter
der bewährten Leitung des Herrn Hauptlehrer Auch. Der Stotz ,den dieser Verein auf seinen Chormeister hat, ist umso berechtigter ,lofs der Verein außerdem noch in der 1. Landklasse Sieger war zu-

isammen mit dem . Männergesangverein- Breitenbron« und auch in
dieser Klasse den ln Preis mit Ehrenpreis der Stadt Eberbach rr-

jtotgte . Der Verein hatte von sämtlichen Landvereinen die beste'Purcktzahl .
ft> Diedesheim (A . Mosbach) , 12 . Juni . Unter starker Ve-

' teiligung erfolgte hier die Einweihung des Kriegerdenkmals .
!ÄÄer 40 Vereine hatten sich zu der Feier eingefunden . Ver¬
wirrten war u . a . auch das Präsidium des Militärvereinsver¬
bandes .

j (*) Sachsenflur (A. Voxberg) , 12 . Juni . Die hiesige alt -
jrenommierte Wirtschaft zum . Apfel ", in der sich im Bauernkrieg
,1525 der Bauernführer Georg Metzler von Ballenberg mit sei¬
nen getreuen Kampfgenossen einen Labetrunk von dem hier so
gerühmten „Kailberger " gönnte , ging durch Kauf an den Land¬
wirt und Metzger Wilhelm Wolf und Sohn von Assamstadt
Mer . Der Kaufpreis beträgt 21000 Mark . Auch die großenGüter gehören dazu.

: : Eroßeicholzheim (A. Adelsheim ) , 12 . Juni . T '
. e hiesigeGemeinde hat den Bau einer Kinderschule beschlossen.

Id Buchen, 12 . Juni . Der hiesige Bürgerausschuß hat den
« ngeforderten Beitrag der Stadtgemeinde Buchen zur Er -
-richtung der geplanten Automobilverbindung Buchen-Bauland -
Dfterburken resp . Rosenberg im Betrage von 6000 Mk . ein-
ftimmig genehmigt. Als Fahrpreis werden 5 Pfg . für den
Kilometer erhoben.

; 0 Rastatt , 12 . Juni . Der Bürgerausschuß gab in seiner
gestrigen Sitzung seine Zustimmung zu dem Anträge des Ee-
lmeinderats , die Zahl der Bürgerausschußmitglieder von 72 aufm zu erhöhen . Die gestrige Sitzung des Bürgerausschusses war
«die letzte vor den Reuwahlen .

X Durmersheim (A. Rastatt ) , 12 . Juni . Man schreibt« ns : Bei dem 50jährigen Jubiläum , verbunden mit Eefangs -
wettftreit , in Eaggenau am Sonntag erhielt der unter der be-
-währten Leitung des Herrn Dirigenten Friedrich Füller aus
Karlsruhe stehende Gesangverein „Liederkranz Durmersheim "
iden I h-Preis nebst Ehrenpreis , bestehend aus einem von den
Brauereien von Karlsruhe und Umgebung gestifteten Pokal ,
j95 Mark nebst goldener Gedenkmünze und Diplom zuerkannt .
Dieser Erfolg ist umso anerkennenswerter , als der Verein mit
»starker Konkurrenz zu rechnen hatte .

X Baden -Baden , 12 . Juni . Gestern trafen dahier zwei
Motorwagen für die künftige Merkurlinie , bezw . Friedrichs -
Höhe, ein . Die Abnahme der Strecke steht somit bevor ; mit
den Probefahrten dürfte voraussichtlich noch diese Woche be¬
gonnen werden .

| -olc- Baden -Baden , 13 . Juni . Die neue Strecke der elek¬
trischen Straßenbahn durch die Sophien -Allec nach dem Anna -
berg wurde heute vormittag zum erstenmale probeweise be¬
fahren . Die Probefahrten fielen zur vollen Zufriedenheit aus ,fodaß die Strecke in den nächsten Tagen dem allgemeinen Ver¬
kehr übergeben werden kann.

0 Eisental (A. Bühl ) , 12 . Juni . Dem JagdausseherSberle von hier wurde dieser Tage ein seltenes Jagdglück zuteil ,indem er mit drei Schüssen fünf erwachsene Füchse zur Strecke
brachte.

(-) Emmendinge ». 12. Juni . Anfangs Juli werden hier
voraussichtlich die Bürgerausschußwahlen stattfinden . Der Bür -
gerausschuß hat dem Vorschlag des Gemeinderats auf Erhöhungder Sitze von 60 auf 72, weil die Wählerzahl auf über 1000
gestiegen ist, zugestimmt. Die politischen Parteien werden beider Wahl getrennt vorgehen.

cP St . Georgen (A. Freiburg ) , 12. Juni . Heber ein hei¬teres Borkommnis wird der „Freiburger Zeitung " von hier be
richtet; Es war um die Mitternachtsstunde , als friedlich
schlummernde Burger durch das Läuten der Kirchenglocke auf¬
geschreckt zmn Eotteshause eilten , aber die Türe verschlossenfanden . Der aus der Nachtruhe gestörte Mesner öffnete die
Pforte der Kirche und stehe da , ein Soldat in der Reservisten
mutze erscheint unterm Portal . Den kurzen Heimatsurlaub
hatte unser Vaterlandsverteidiger benutzt, auch die Abend¬
andacht zu besuchen und war , wer kann das nicht begreifen ,nach des Felddienstes Last und Mühen und der Erledigung ver¬
schiedener „trinkender " Geschäfte in der behaglichen Ruhe und
dem stillen Frieden der leeren Empore eingeschlummert. Die
Strafe dafür war der Schrecken beim Erwachen ; denn der Ur¬
laub war bald abgelaufeu . Da galts zu handeln . Aber nun
gings eilenden Fußes zur Kaserne mit dem festen Vorsatz , als
Urlauber nie mehr in eine Abendandacht zu gehen!

$ St . Georgen (91. 33tHingen) , 12. Juni . In dem Bache
zwischen Peterzell und Burgberg wurde vor einiger Zeit eine
FotÄle im Gewicht von 3 Pfund gefangen . Ihre Länge betrug50 Zentimeter . Als der Fisch ausgenommen wurde , fand manin dessen Magen einen ausgewachsenen, zum Teil schon etwas
verdauten Frosch , sowie zwei junge Frösche .

Id Dürrheim (A . Villingen ), 12. Juni . Das Kinderfool-bad ist wegen Ausbruch der Masern und Scharlach bis auf wei¬
teres geschlossen.

ll ! Kander « (A. Lörrach) , 12. Juni . Hier tagte eine
Sitzung des Bürgerausschusses, die sich mit dem Anträge des
Gemeinderats , die hiesige Privatsparkasse unter Eemeinde-
garantie zu stellen, zu beschäftigen hatte . Bürgermeister Eötz
begründete in längerem Referate den Antrag des Eemeinde-
rats , während Herr Wilhelm Berner die Satzungen der Kasse
verlaß . Die Vorlage wurde einstimmig angenommen.□ Wyhlen (91 . Lörrach) , 13. Juni . Hier hat eine Sitzungdes BLrgerausfchusses stattgefunden , die sich mit der Frage des
Anschlusses an den geplanten Zweckverband zur Gasfernversor¬
gung des vorderen Wiesen- und Rheintales zu beschäftigen
hatte . Der Anschluß an die Gasfernversorgung wurde be¬
schlossen .

stz Tiengen (A. Waldshut ) , 12. Juni . Man schreibt uns : Der
neue Besitzer des ausgedehnten Hofgutes Hasenhof , Herr Franz Keller,ist dieser Tage aufgezogen und hat das Anwesen, das -er um den
Kaufpreis von 185000 Mark von Herrn Ehr. Lohrer erworben hat,übernommen. — An der Bahnlinie von hier bis Oberlauchringen
finden gegenwättig Vermessungen statt zwecks Erstellung von Unter»
und Ueberfiihrnnge«, die mtt dem Bau des zweiten Gleises Schaff¬
haufen —Bafel z::r Ausführung gelange«. Letzteres soll, wie ver¬lautet» in der nächsten Bauperiode 19W15 gebaut werden. Der Bauwird auf hiesiger Statton große Veränderungen zur Folge haben .

) :( Lottstette « (A. Waldshut ), 12. Juni . Bei der hier ab-
gehalrenen Burgermeisterwahl wurde Bürgermeister Kom -
licher, der sein Amt niedergelegt hatte , wiedergewählt .

Feld« «uv Gartenbau .
) : ( Von der Bergstraße , 12. Juni . Die für das Jahr1912 an der Bergstraße , im badischen Mittellande (Achern —

Bühl ) und im Eggener Tal vorgesehenen Veranstaltungenvon Kirschenschauen durch die Landwirtschastskammer mußten
ausfallen , da nach den übereinstimmenden Berichten die
Frostschaden auf den Kirschenbehang sehr ungünstig eingewirkt
haben, sodaß die Kirschenschauen doch kein vollständiges und
übersichtliches Bild des Kirschenanbaues und der Kirschen¬ernte ergeben hätten .

8 Heidersbach (A. Buchen), 12. Juni . Man schreibt uns :
Im größten Teile des Odenwaldes ist man gegenwärtig mit
der Heuernte beschäftigt. Die Qualität ist sehr gut ; es gibt
heute so viel und schönes Gras , wie seit Jahren nicht mehr.Die Feldfrüchte stehen sehr schön. Der Roggen hat durchwegbis jetzt eine in hiesiger Gegend noch nie erreichte Höhe von
über zwei Meter . Die niedergegangenen Gewitter haben nur
strichweise Schaden angerichtet . Aepfel und Birnen — für den
Odenwald eine wichtige Einnahmequelle — versprechen einen
zufriedenstellenden Herbst.

$ Tauberbischofsheim , 12 . Juni . Zu der kürzlich im Rat¬
haussaale dahier abgehaltenen Heugrasversteigerung von 150
Morgen — 54 Hektar Tauberwiesen hatte sich eine große Zahl
Liebhaber eingefunden . Die Preise für den Morgen bewegten
sich zwischen 55 und 75 Mark . Da man bei guten Wiesen fürden Morgen auf 25 bis 30 Zentner rechnet, ist dieser Preis
sehr mäßig .

Ä Vom Kaiserstuhl , 12 . Juni . Der Kirschenhandel er¬
reichte in diesen Tagen seinen Höhepunkt. Die Preise bewegten
sich zwischen 26 und 32 Mark pro Zentner . Der Hauptversand
geschieht nach Hamburg und Berlin .

+ Müllheim , 12 . Juni . Die Reben haben in den letzten
Wochen , von Sonne und Regen begünstigt , solche Fortschrittein ihrem Wachstum gemacht, daß der gegenwärtige Stand als
trefflich bezeichnet werden kann . Fast überall trifft man
blühende Gescheine ; die allgemeine Blüte wird dieser Tage be¬

ginnen . In den letzten Tagen war die Kauflust für lgT^ *
Weine sehr rege. "
^ □ Rcuendurg (9t. Müllheim ) , 12. Juni . Die diesjährigSpargelsaison verspricht einen recht gute« Ertrag . Der Sp^gel ist selten so gut wie heuer geraten . Die Spargelkulturx ,haben sich sehr stark vermehrt , was für unsere Landwirtscĥnur zu begrüßen ist. 15

□ Kandern (A. Lörrach) , 12 . Juni . Im Kandertale fttfceine reiche Erdbeerenernte zu erwarten . Die Erdbeerenpfl ^zungen zeigen einen reichen Behang , und teilweise hat auch ^Ernte bereits eingesetzt . Die Waldbeeren , Heidelbeeren un-Himbeeren versprechen gleichfalls eine reiche Ernte . Dagegendürste die Johannis - und Stachelbeerernte nur mäßig au-,fallen .

Kandel und Kerkehr.
4- Oberursel (Taunus ) , 13. Juni . (Tel .) In der gestrige « 8*

fichtsratssitzunz der Motoreufabrit Oberursel. Aktien -Gesellschast hOberursel, wurde beschlossen, der auf den 4 . Juli einzuberufend «»
neralversammlung die Verteilung einer Dividend« von 8% PwM(gegen ?Va Prozent im Vorjahre) und die Erhöhung des Aktien^tals um 750 000 Marl auf 2% Millionen Mark vorzuschlageu .

Telegraphische Lchiffsnachrichten.
Mitgeterlt d. Generalvertr. Fr. Kern» Karlsruhe. Sotlftiebttdjftt jgjNorddeutscher Lloyd. Angekommen am Dienstag : „BLlow"

j,Colombo; Mittwoch: „Kronprinz Wilhelm" in New-Pork, „PrwHAlice" in Genua, „Pttnz Ludwig" in Genua, „Goeben " in Hongkô ,„Pttnz Ettel Friedrich " in Alexandrien. Abgegangen am Dienstag„Aachen " von Pernambuco ; Mittwoch: .Lalle " von Lissabon , „Frag,furt" von Rotterdam, „Seydlitz" von Sydney , „Prinzregent Luitpoll »
von Marseille, „Kaiser Wilhelm II .

" von Cherbourg, „Prinz Hei»
rich

" von Alexandrien.
„Red Star Linie" Antwerpen. Der Postdampfer „Finnlmtz »

der „Red Star Linie" in Antwerpen ist laut Telegramm am 8. Zmjwohlbehalten in Newyork angekommen . — Der Postdampfer „Vor¬land" der „Red Star Linie" in Antwerpen ist laut Telegramm a,10. Juni wohlbehalten in Newyork angekommen .

Telegraphische Kursberichte
rankfurt a. M.
(AnfangS-Kurfe./

Osterr. Cred.-A. 199?/.
DiSconto Com . 181 . '/,
Dresdner Bank 152.'/,
Ost.StaatSbahn 153.'/.
Lombarden 19.—

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

Mittel -Knrie.)
sei Amsterd .169.13
Antw. -Br. 805.33
Italien 802.—
London 204 .32
Paris 810 .16
Schweiz 807.66
Wien 8 ) 6 . 16

Privatdiskont 4' i«
Napoleons 16 .22
834%ReichSanl . 90.-
8% „ 80.10
3X % Pr . Tons. 89.85
Osterr. Goldr. 96.35
4% Russen 1880 90,60‘

Jo Serbe » 85.90
Ungar. Goldr. 91 —
Badische Bank 127. -
Darmst. Bank 121.V,
Deutsche Bank 253. '/,Disc.-Tommand.184. %Dresdner Bank 152. »/,Osterr. Länderbk.132 .—
Rhein. Creditbk. 135.—

Schaaffh . Bkv. 123 . '/,Südd. Disk .-G. —
Wiener Bankv . —
Ottomanenbank135 .80
Boch. Gutzstahl 226.—
Laurahütte 174. V,
Gelsenkirchen 186.'/,
Harpen « 184 .%

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurfe.)
4% Reichsanl.

unk. bis 1918 100 .70
334 % dto. 90 “
4%Preuß .Cons.

unk. bis 1918 100.75
334% dto. 89 .85
4% BadenerlSOI 99.60

Yo . 1908/09 99.65
4% » 1911u!.1921 99.90
8% % „ abg.i .st. ö8. ~
3Ufo . „ t.°« 93*~
33Ho . 1892/94 91. -
334% . 1900
334% - 1902
334% . 1904
334% . 1907
4% Rh . Hyp.-B .
4 % . 1921
334 % - 1914
4%Russ.Staatsr >

von 1902
4% Türk, neue

90.-

88 .-

99. '/,
88. -
90.90

91 .20
Türkische Lose 170.—

vom IS. Juni.
4%Hn0 .@ir . l9iU 89.10
Südd. DiSk -.G. 115.60
Zern. Heidelbg . 153. 15
Bad .Anil.^ odaf .502. '/,
Deutsche Gold-

u.Silb .^Zch.-A. 112b —
Holzverk.-Jnd.

Konstanz 308 .'/,
All .El.-G.Berlin 263.—
. Schuckert 156 .'/,M.-F. Badenia 186.95
Masch. Gritzner 268 .25
Karlsr.Masch. 156.70
Mot.F.OberurseIl45
3ellst.-F .WaldhoW2 .—
Bad . Zucks . W. 213 .75
Bochum«
Harpen« 184 . '/,
Phönix 256 .'/,
Bb .-A. Pakets. 141. '/,Nordd . Lloyd 117.—

Rachbörse :
QsteruuKred .-A. 200. '/,
Deutsche Bank 253 */,DiSk.»K« nrna«d.l84 . */,Dresdner Bank 152.»/,
StcmtSbahn 153.%Lombarde« 19,—

Tendenz: fest.
Berlin .

(Anfangs-Kurse .)
Osterr. Cred.-A. —
Berl.HandeIsg. 165 . '/,Lom.-u.DiSc.-B. H2 . '4
Darmst. Bank 121. ',,
Deutsche Bank 253 . '/,Disc . Command .184._Dresdn « Bank —
Balt. u. Ohio 106 .'/,Bochum« 226. '/,Laurahütte 174 . '/,Harpener 184 . '/,Tendenz: fest.
Berlin . Schlußkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 100 .70
3 34 % Reichsanl. 90.—
3% . 80.20
4% Pr . TonsoM00 .70
334% Preuß. T. 90. -
3% . 80.20
4% Bad. 1901 99.70
4% „ 1911 99.90
334% * 1900
334 % » 1904 88.20
334% „ 1907 —
334% „ couv . ——
Russen -Noten 215 .30
Ost . Kreditakt. —.—
Disk.-Comm. 184 .—
Dresd. Bank 152 . l),
Nat . -B . f . Dtschl . 122.%
Rufl.Bnk .f.a.Hdl.25lL0
Südd.Disk.-Ges. 116 —
Lanada -Pacific 264.V»
3och. Gutzstahl 226, —
' " '/sch -Lnrbg 175.%

Laurahütte 174.1
Gelsenkirchen 186.1*,
Harpen « 184
Phönix 25710
Dhnamtt Trust 179. 1/.El. Allg. Edison 263.-Elektr . Schuckertidg^
Elektr. Siemens

u. Halske 23710
Gritzner M.»F . 268.-D. ®ct§ =d5l .-®c{.61L-
D . Waff.-Mun 608,-
Branerei Sinn «S20.-P .-Ung^ Pfdbr.
P .-Ung. K. Obi 91.-
Ung. Lrckalbcchn I 96,A
PrivatdiSIoot t .%

Tendenz: ruhig.
Berlin . lRachborsel
Vst. Kred^Akt.
Bett. Hand .-Ges.t65.>/,
Deutsche Bank S&a,<£
Diskonto Kam. 184. ,̂Dresdner Bank 162.»
Lombarde» 19A
Balt. K. Ohio 106.1,
Bochum« 226.-
Laurahütte 174.1,
Gelsenkirchen 186.1,
oarpener 184.£
Tendenz: fetz.

Wien 110 Uhr vorm.'
Ost. Kred.-Akt.

-
Länderbank
StaatSbaha
Lombarden
Marknoten
Ost. Kronenrente 88.60
Ost. Papierrente 90.40
Ung. Goldreale 109.05
Ung .Kronenrent. 88LL

Tendenz: ruhig.
Pari ».

3% srz. Rente 98.86
4% Italien « 97.—
4% Spamet 98.00
4% Türken unif. 89J0
Tütt. Lose
Banque Ottvm. 696.—
Rio Tinto 20.63

Lonbun .
Chartered 27%
De Beer» 19%
East Rand 8%
GoldfieldS 4%
Sftanbmine» 6Vi
Anaconda 9—
Atchison com« . 109%

„ Pres. 106V,
. jicago, Mrlw. 1<K%
Dem»« Pres. 20%
LouisvilleNashv. 161 %
Union Pacific 178 %
II. St . Steel com. 71—
dito pref. 110 %
Rock Ist . Eomp - 35%
Soutb.Pac.Shar . 112%

827.%
739L0

99.70
118/»

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

80 Pfg . spart man pro Pfund bei Senocniuntg tum Blumin.
Wert« erWlen sie Mauder mcrtoolle UMs-zuMe». Sctitder: Kurl Sulbi » . Mmiallr. i.

Reinste
1'3 'fel - ^ srgs »-ins , beLte »- krssi/r

'für 8uiisr

Niederlagen in Karlsruhe :Adolf Bach , Marienstraße 93 ,WUdelm Erles , Kriegstraße 173,Kriedr. Ehehalt , Draisstraße 1 ,
Franz Fitterer , Amalienstr. 61 ,Josef Hegele , Kriegstraße 162 ,N. I . Homburaer , Kronenstraße .M . Klenert Witwe . Scheffelstraße 47.Angust Kranz, Relkenstraße ,

Filiale : Kaiserstraße 38,

Hermann Knapp. Lessingstraße 6,Bernhard Kranz. Werderstrage 37.Filiale : Waldstraße ‘65,Jakob Lösch. Herrenstraße 35,Jakob Mnssle, Douglasstraße 32,Max Ramstein , Adlerstraße 36,Josef Reist , Rudolfstraße 15,Salti Rothschild . Kreuzstraße 24.Anton Schaar . Lessingstraße 44,Emil Scheer « Nachfg., Göthestraße 1,

Xbaut Scho « . Roonstraße 17,Gottlieb Schöpf . Luisenstraße34.Filialen : Schützenstratze 13 und 91,Grenzstraße 2, Uhlandstraße 31,W . L. Siegrist . Bunsenstraße 10,Wilhelm Steinbach, Gerwigstratze 48,Wilh . Tscherning, Amalienstraße,August Tüllmann . Gerwigstratze 16, 2147a
A , van Benrooy , Sofienstratze45,Theodor Walz , Kurvenstraße 17. J
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Montag
den 1. Juli beginnen

neue
4 , 6 und 8monatl . Kurse .

namanlruneo zur Ausbildung als Buchhalterin , Stenotypistin , Konto -
UrfnienilUI ac ristin , Sekretärin etc.
llonnonlmneo zur Ausbildung für die gesamte Kontorpraxis , zu Buchhaltern und
nCri vllSUI SC Kontoristen , Stenotypisten etc.
■ phnlinnekllPfiA ■ Knaben und Mädchen , welche aus der Schule ent-

* lassen sind und in ein kaufm. Geschäft eintreten sollen,
bereiten wir in besonderem Kursus durch Verbesserung ihrer
Schrift , Ausbildung in Stenographie , Buchführung ,
Korrespondenz , Rechnen , Maschinenschrei¬
ben vor.

MERKUR

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die

Handelslehpanstalt u. Töchterhandelsschule,Merkur 1
Karlsruhe, Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstrasse) . — Telephon 2018 .

Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr . ,
Sonntags von 9 bis 1 Uhr . 9946 .2.1

MOTOREN
Tourenwagen, Stadfwagnt
Klone Wagen./Ifk^ordroscbken ,
Lastfehrzeoge . Ümmbusso ,
fetierwehr-tiJSpectai-Fahfzeaga

Gas- Benzin -Benzol-Rohöl - (Diesel ) a . Pefcroleum-flatßTetv
Saiujqasaniagen für Anthracit,Braunkohlenbriketts,Holzkohlen'
o .Torr» Fahrbare Motoren mit Baumaschinen . äandsägen *«.
Dieselmotoren rarTeeröl - Betrieb . Direkt umsteuerbare
Diesel - Schiffsmascbinen . Patent Hessetman

RmiNOcxc ttrorto6iL-D7Krro(UN-f*BRm ' iRFW7pfiP
, AKTJENetSEtLSCMflFh

Vertretung : Schoemperlen & Gast , Karlsruhe i . B.
256a

inil Ofiginal -
"

. . itriM
schon von INk . 3 .50 an

cind das Vollkommenste , was die
Technik hervorzubringen vermag .

Absolut geringster Gas¬
verbrauch garantiert .

Iraten von Fisch und Geflügel , Wild
und allen Fleischarien ohne Feitzusatz .

Durch Verlegung der Fabrik nach der Sie¬
mensstrasse haben wir unser Musterlager

[ aufgehoben ; dagegen haben die Firmen

lammer & Helbling , ins- “i

HM« SO
ein grösseres Lager von unseren Apparaten angelegt .

Wir bitten , vor Ankauf eines Gasherdes sich bei einer dieser
Firmen die Apparate praktisch verführen zu lassen . Ausführliches
Kochbuch : . . Die moderne Gasküche “ gratis . 8893

Bestellen Sie

Wilh .Schubert,Sraim . FreUrargi. 8
ein Postkistchen 11443a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser.
<3 Flaschen Mk. 7.30 srko. Nachnahme.)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis Versandt.

MolMprodulite B . Lieb.
Eier , Butter , Käse , Honig und Teigwareu

nur in prima Qualität .

Telephon 8563 . Ä ) alkhvrnflr . , Ecke Kaiserstr.
- Bestellungen srei Haus . - 8730

Dkuchardklien jeher Art pexden rasch und billig angesertigt
in der Drucker - i t>«r „Bad .Presse " .

Schneiderin
empfiehlt sich in n. außer d. Har
bei billiger Berechnung. B202

Uzenhüfer , Kaiserstr . 207 .

fileitanuitteitt, Sir “z
Ausbeffern, empfiehlt sich B20292
2. 1 Gartenstratze 3l . 4. Stock .

Aüfn. Dkd- und &*adsl -ZlltMf ■ »
KeMslberg * »»

W Umzug “WS
3 Zimmerwohnung , per 1 . Juli 1912
nach Pforzheim zu vergeben. 2 .1

Offerten mit Preis u . Nr . « 20289
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

Billig zu verkaufen : guierhalt .
Sofa 12 M, kleine Waschkommode
mit grauem Marmor 18 JC , Nacht¬
tisch 3 .H, saubere Bettstelle, fast
neuer Rost n . Polst . 12 BL0321

12 . hnrtprrp .

Sämtliche Separat-Abteilungen
in

Herren u .

: : Knaben

m • i

/ Hochsommer - \

Saison\ /

S Neuheiten sortiert ::

Spiegel & Wels
Spezialhaus für 9950

feine Herren- u . Knaben-Garderobe

8mWcks-
ZmMersteMilW .

In frequenter Lage der Kur -
uno Fremdenstadt Gernsbach
(Baden ) wird am

Montag , 1. Juli 1912 .
nachmittags 4 )4 Uhr.

im Amtszimmer des Notariats in
Gernsbach die Wirtschaft zum
Rückkorb mit Bäckerei im Zwangs -
vellstreckungswege versteigert .

Schätzung 20 000 Mark .
Auskunft erfolgt gebührenfrei

beim Notariat Gernsbach . 4477a
Gr . Notariat Gernsbach als

Bollstreckungsgericht.

Empfehle täglich lebend -
frisch eiutrefseud :

p. Stück v. 80 Pfg . an .
Holl . Schellfische

„ Kabeljau
Rotzungen etc.

Ferner empfehle :
Rehrücken von 7 Mb . an.
Rehschlegel von 6 Mb . an

Büge per Pfd . 1 Mk.
Ragout p . Pfd . « v Pfg .

Franz . Welschhahnen Pou¬
larden . junge Gänse . Enten .
Hahnen .Tauben «. Frikassee-

Hühner . 3320317

Carl Pfefierle,
ErbpriiuMr . 33. Tri. 1413.
NB. Keinen Stand auf dem
Markte . — Prompter Ver¬

sand nach auswärts .

Berlage von F. Thiergarten (Bad.
in Karlsruhe i. D. ist erschienen :

GrotzschmetterlillgssMa M

N

Nord-Badens
(einschl. des nördl. Schwarzwaldes und der Rheinebene )
mit Berücksichtigungder Lebensweise ihrer Raupen

von
Hermann Gauckler

Rlaschinen -Ingenieur
Mitglied des internationalen cntomolog. Vereins Stuttgart , des

entomolog. Vereins „Ins "
zu Dresden , des entomolog .

„Kränzchens" zu Königsberg i. pt . n . f. w .
Zweite verbesserte und bedeutend vermehrte Auflage

des von demselben Verfasser im Jahre \ &% heransgegebenen
Verzeichnisses der Grotzschmetterlinge der Umgebung von

Karlsruhe, Ettlingen, Bruchsal u. s. w .
Broschiert 96 Seiten stark
Preis Mk . 1.80 .

mSK .

11

Heiraten Sie, aber J
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen, Ruf , Charakter rc.

Weltauskunftei Stuttgart ,
Moltkestratze 30 .

grGeld - ^ i
suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , nnt . Nr . B20280
an die Exped. der „Bad . Presse .

Tüchtige Frau mit eigenem Ge¬
schäft sucht 500 Ml» ,rk aufzu¬
nehmen. Sicherheit vorhanden .
Guter Zins zngesichcrt.

Gefl . Offert , n . Nr . B20186 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Heirat, i
Beamter , kathol ., Badener ,

wünscht sich mit besserem Mäd¬
chen vom Lande mit etwas
Vermögen, welches Haushalt
zu führen versteht, zu ver¬
heiraten . Photographie er¬
wünscht. Offerten hauptvost -
lagernd Köln unter „ Glück " .

H44er Häuser, Dillen. Fabri -
» II Ken . Hotels u.f.w . kaufen
fl 11 oder sich an guten Sachen
AU beteiligen will, wird kosten¬
los bedient von 1838a .20.17
Albert Müller , Karlsruhe ,

Kaiserstraße 167.

Zu verkaufen
Itür . Schrank und 2 pol . hoch,

bäupt . Betten , Rost und Matratze »
Polster billig z« verkaufen.
B20310 Eisenbahnstr . 33.

Kanapee, rot Plüsch , gut erh . voll¬
ständig fand . Bett , Haarmatratze .
Küchenschrank . Bilder . Oval -
spiegel u . verschiedenes . Zu erfr.
« 20322 Borkftr . *8 . 2. St ., lks.
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Versammlung Mwestdeulscher Neurologen und

Irrenarzte.
# Baden -Baden , 12. Juni . Hier fand die 37 . Bersammlung der

sLLwestdeutschcn Neurologen und Zrreuärzte statt . Die Tages¬
ordnung umfaßte über 30 wissenschaftliche Vorträge und Demonstra¬
tionen .

Von weitgehendstem Interesse waren die Mitteilungen der
Herren Bing und Stierlin (Basel) über die nervösen Störungen , die
si ; bei den Geretteten der Mühlheimer Eisenbahnkatastrophe beob¬
achteten. Von 52 Geretteten , bei denen sich nervöse Störungen zeig¬
ten , konnten die Vortragenden 18 Patienten genauer und längere
Zeit beobachten. Merkwürdig war , daß das Erdbeben des letzten
Jahres in vielen Fällen eine Verschlimmerung der Beschwerden ver¬
ursachte. Günstig wirkte, daß die Eisenbahnverwaltung gegenüber
den geltend gemachten Unfallansprüchen loyal vorging . Trotzdem
bieten die Fälle mit schwerer Unfallneurose auch jetzt noch schwere
Krankheitsbilder , während die leichteren Fälle in Besserung be¬
griffen sind

Hauptversammlung der Vereins Deutscher
Ingenieure.

— Stuttgart , 12. Juni . Bei Beginn der heutigen , letzten Tagung
wurde ein Telegramm verlesen, in dem der Kaiser für die Begrüßung
durch den Verein danken ließ.

Die Versammlung beschäftigte sich mit dem
moderne « Industriebau in technischer und ästheti¬

scher Beziehung .
Zwei hierfür besonders in Betracht kommende schaffende Männer

aus der Praxis kamen hier zu Worte . Regierungsbaumeister a . D.
Karl Bernhard (Berlin ) bekannt durch seine großen Arbeiten auf dem
Gebiet des Bauingenieurwesens , führte aus , daß die Aufgaben der
modernen Industrie in der wirtschaftlichen Lösung der verkehrstechni¬
schen und bautechnischen Fragen liegen . Er zeigte an einer Reihe von
ihm gelösten und ausgeführten Aufgaben , wie die Gruppierung der
einzelnen Bauten durch den äußeren Verkehr, durch Landstraßen , Eisen¬
bahnen und Wasserstraßen maßgebend beeinflußt wird . Wie sich nach¬
her die Arbeitsstätten innerhalb der ganzen Werkanlage aneinander¬
zureihen und zu gliedern haben , das hängt ab von dem Arbeitsgang ,
vom Rohstoff bis zum Fertigfabrikat und von den mechanischen Förder¬
einrichtungen für den inneren Verkehr, wie Aufzüge u . dgl.

Die bautechnischen Grundlagen der Arbeitsstätten bestehen im
wesentlichen aus den äußeren Mitteln zur Raumumschließung und dem
inneren Tragwerk in baustofflicher und statischer Beziehung . Wie man
im einzelnen die Bauten auszuführen hat , das hängt von den ver¬
schiedensten Bedingungen ab . Wo billiger Baugrund zur Verfügung
steht, werden eingeschossige Anlagen viele Anforderungen am leichtesten
erfüllen . In der Großindustrie bestimmen oft die Transportfragen
der Werkstücke die Gestaltung der Bauten , die oft , wie z . B . die neue
große Turbinenhalle der A. E . G . in Berlin , technisch als ein starkes
Eisengerüst zur Aufnahme der Fördereinrichtungen angesehen werden
kann . Sehr interessant sind die Ausführungen des Vortragenden ferner
über die Vor- und Nachteile des Eisenbetons und des Eisenbaues . Der
Eisenbeton wird in Sonderheit für Grundbauten , Stützmauern und
Brücken empfohlen. Für Eifenbetonbau wird verlangt , daß zuver¬
lässige Archive geschaffen werden, welche genaue Angaben über die
unsichtbaren Eiseneinlagen enthalten , damit man bei Um- und Er¬
weiterungsbauten auch nach längerer Zeit noch zuverlässige Grundlagen
vorfinden kann.

Mit Recht weist der Vortragende sodann noch darauf hin , daß die
bautechnischen Forderungen der modernen Industrie wissenschaftlich
und praktisch ausgezeichnet durchgebildete Ingenieure verlangen . Be¬
merkenswert ist, daß auch hier wieder über Mangel in der baupolizei -
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lichen Prüfung und Beaufsichtigung großer Konstruktionen Klage ge¬
führt wird . Der Vortragende verspricht sich Besserung durch Einrich¬
tungen nach Art der Dampfkeffel-Revistons -Vereine oder durch An¬
stellung besonders erfahrener Bauingenieure . Die meist als Archi¬
tekten ausgebildeten baupolizeilichen Beamten , denen diese Prüfung
obliegt , genügen nicht.

Zum Schluß seiner Ausführungen kommt der Vortragende auf die
ästhetische Seite der großen Bauaufgabe , die heute mit der modernen
Industrie verknüpft ist , zu sprechen . Er wendet sich vor allem gegen
alle Scheinarchitektur , namentlich gegen die oft so beliebte Umkleidung
von Eisenkonstruktionen . Allerdings solle die konstruktive Arbeit des
Verstandes durch den guten Geschmack kontrolliert werden , aber nicht
nachträglich, sondern während des Entwerfens und Berechnen» durch
den schaffenden Ingenieur selbst , dem es natürlich unbenommen sein
wird , stets erfahrene Architekten zu Rat zu ziehen.

Sehr bemerkenswert waren die folgenden Ausführungen , die
Professor Peter Behrens -Berlin über das Thema

„Aesthetik und Industriebau -

zu machen hatte . Behrens hat durch Arbeiten , die sich auf die ver¬
schiedensten Gebiete der Kunst erstrecken , gezeigt, welche interessanten
Persönlichkeitswerte er in seine Arbeiten zu legen versteht . Gerade
aus als künstlerischer Berater der A . E . E . hat er in engster Fühlung
mit unserer großen Industrie arbeiten können und so die Anforde¬
rungen des Künstlers mit denen des Ingenieurs vereinigen müssen .
Er führte zu seinem Thema aus , wie die imposantesten Aeußerungen
unseres heutigen Könnens in den Ergebnissen der modernen Technik
liegen . Diese Technik habe zwar eine erstaunliche Höhe des materiellen
Lebens geschaffen , was aber noch nicht mit Kultur zu verwechseln sei,
da eine Einheit von materiellen und geistigen Werten noch keinen
Formausdruck gefunden hat . Trotz aller Begeisterung für die Technik
besteht natürlich nach wie vor in uns die Sehnsucht nach dem absolut
Schönen und wir vermögen nicht die Zweckmäßigkeit an Stelle der
Werte zu setzen, die uns früher beglückt und erhoben haben . Kunst sei
die Erfüllung psychischer , d . h . ins ' Geistige übersetzter Zwecke.. Sie
entstehe nicht aus Zweckmäßigkeit. Gewiß sei es falsch , kühne Eisen¬
konstruktionen, wie z . B . Brücken durch Steinanbauten zu romanti¬
schen Ritterburgen zu machen, falsch aber sei es auch , die notwendige
Unterordnung der Konstruktion unter die künstlerische Zweckmäßigkett
zu leugnen . Die Aufgabe , die heute gestellt sei, sei der entwickelten
Technik selbst zu einer künstlerischen. Qualität zu verhelfe«. Die Ge¬
schichte zeige, wie das Zusammenwirken von großem technischen Können
und tiefempfundener Kunst den Stil für eine Periode zeitigte .

Der Redner streifte sodann die Frage , welche Bedingungen mit
einem Kunstwollen unserer eigenen Zeit übereinstimmen . Das lasse
sich heute nicht beantworten , da ein Sttl sich nur im Rückblick auf eine
längst vergangene Zeit erkennen lasse . Wir vermögen deshalb die
Bedingungen nur intuitiv zu empfinden . So können wir z . B . hervor¬
heben, daß unsere Zeit schneller dahin eilt , als die unserer Väter . Wir
haben keine Muße mehr, Einzelheiten in uns aufzunehmen . Die Sil -
houette großer Baukomplexe wird für uns wichtiger als die einzelner
Gebäude. Wir verlangen deshalb eine Architettur , die möglichst ge¬
schloffene ruhige Flächen zeigt. Für alle solche Bedingungen lassen sich
keine Theorien aufstellen . Wohl aber vermochte der Rttmer an Hand
der Bilder der von ihm ausgeführten Bauten zu zeigen, wie diesen von
ihm gefühlten Bedürfnissen der Zeit enffprochen.werden kann.

Der Redner betonte sodann, wie in unserer heuttgen Zeit besonders
auch die Fabrikbauten Bedeutung gewinnen und erläuterte auch hier
wieder feine künstlerischen Konstruktionsgedanken an Hand der für die
A . E . E . von ihm ausgefühtten Fabrikbauten . Auch hier wird wieder
betont , daß natürlich die Berechnung des Ingenieurs nicht anzu¬
zweifeln fei, aber daß für die künstlerischeAusführung doch die Aufgabe
bestehen bleibe , der Konstruktionseinzelhett auch für das Auge einen
dynamischen Ausdruck zu geben. Die Frage , wer nun berufen sei,
industrielle Gebäude zu entwerfen , sei natürlich dahin zu beantwotten ,
daß ein enges Nebeneinanderarbeiten von Architekt und Ingenieur

unbedingt nötig fei. Cs handle sich auch hier nicht nur um gewisses
haste Berufsergebniffe , sondern um die Tatkraft großer und
Persönlichkeiten .

”

Im anschließenden Meinungsaustausch wandte sich Direktor H,j ,au » Zabrze gegen die von Bernhard angeregte Schaffung einer rttut!
Behörde zur Prüfung bautechnischer Pläne usw . Besser sei es, in de»
jungen Ingenieuren rechtzeitig das Verantwortlichkettsgefühl für
Konstruktionen zu wecken. ^

Geheimer Gewerberat Hartman » (Berlin ) betonte im A»,schluß an den Vortrag von Behrens : Bei der architektonischen Aus.geftaltung von Jndustttebauten muß die Eigenart des gewerbliche ,Betriebs gewahrt werden . Eine Verschleierung durch wesensfremd.
Formen sei unzulässig. Ferner sei es dringend notwendig , daß auf de»
technischen Hochschulen den Hochbau treibenden Studierenden Geleges
heit geboten wird , sich mit dem Bau und der Archttektur von Fabrik«,und sonstigen gewerblichen Anlagen näher zu bepissen . ^

Als letzter Redner sprach Dr . F . Quincke (Leverkusen) über
moderne sozialhygienische Einrichtungen »n

chemische « Werker ».
Um die rein prakttsche Entwickelung einer modernen chemischen Fabrik
zu zeigen, verzichtete der Vortragende aus allgemeine Erörterung «»und Beschreibungen und gab im wesentlichen den Ausbau des neueste»der großen chemischen Werke, der . sett 1894 unter C. Duisbergs Leituw
errichteten Anlagen der Farbenfabriken vorm Friedr . Bayer & Co. ^
Leverkusen.

Lust und Licht, Ueberstchtlichkettund Gleichmäßigkett der Betriebs»
bedürfniffe zwingen zuerst zur Disposition der einzelne« Fabrikation ,
gruppe « in den verschiedenen Terrainblocks , getre nnt durch breit ,Ettaßen und freibleibende Plätze für Vergrößerungen . Die Gesamt,
anlage wird Äenso wie die verschieden « Fabrikationen der SäuxttL
der Zwischenprodukte, der Farben , der Pharmazeutik « und der Werk ,
stätten durch Lichtbilder illustriert , die den hygienischen Fortschritt un!»die äußere Sicherhett der Betriebsbanteu und -räume « kennen lassen.

Besonders werden die Antteide -, Frühstücks- *»i> Baderäume fij,die Arbeiter , bei denen nicht nur auf absolute Sauberkeit , sonder,
auch auf gefällige Einrichtwugen , um den Ordnungs - und Schönheit;,
sinn der Leute zu wecken, stete Rücksicht zu nehmen ist, gefchildett.

Der Fortschrttt in den Arbeiterwohnungen zeige« Bilder ältere ,
Häuser und Kolonien und neuerer Bauten mtt ihren gärtnerffchen An.
lagen ; die spezielle Hygiene wird durch Poliklinik , Wöchnettnnenhei«und dgl. gefördert , die geistige Entwickelung und Beschäftigung durch
Handfettigkeitsschulen , Erholungsanlagen , Lesehallen.

Die ganze Menge dessen, was ein modernes Werk in einer J, <
dusttte , die naturgemäß mtt so nnrnchen gesundhettsgefahrlichen Stoffe»
hantteren muß, zu leisten hat , um 6000 Arbeitern und 1500 Beamten
hygienische Arbetts - und Lebensverhältnisse zu schaffen, beweffen deut¬
lich die Lichtbilder , welche den Vortrag begatte «.

Nach diesem Vortrag wurde die Hauptvevfammlung z „
schlosse ». . Heute abend versammelten sich die Teilnehmer noch z,einem Gattenfest im Kursaal zu Cannstatt . Damtt haben die dies-
jähttgen Veranstaltungen des Hauptvereins ihr Ende erreicht.

Der Ausflug nach dem Lichtenstein, der für morgen geplant istwird von der Echatzgrupp« des hießgeu Bezittsvereins deutscher
Ingenieure veranstaltet .

Geschäftliche Mittekliuracn.
Spargelsuppe . Hierzu verwendet man dünne unansehnliche Spar¬

gel, die man putzt, von allen hartem Teilen bofrett , in 2 Zentimeter
lange Stücke schneidet und in u .rgesalzenem Wasser weich kocht .
Während des Kochens gibt man je nach der Menge einen oder einige
Maggis Bouillonwürfel hinein (pro % Liter Suppe ein Würfel ) , ver¬
dickt die Suppe mtt einer hellen Mehlschwitze , schmeckt sie beim An-
ttchten mtt Maggis Würze, etwas Pfeffer und nötigenfalls noch nach
Salz ab, stteut gehackte Petersilie darauf »ich legt geröstete Weißbrot-
würfelchen ein.

Margarine

Stets frisch erhältlich
In elfen einschlägigen Geschäften.

Rileinige Fabrikanten
Van den Berghs Margarine-Ges.

m . b. H . Cleve.

Marke Ufilhelmina ist der
vollendetste Ersetz tür feinste Butter.

Existenz
findet leb. Kaufiu . oder intellia .

. Arbeiter mtt 2 Mille als Teil .
Haber in kl. gutgehendes Fabrik -

' geschäft . Kapital w . sichergestellt .
* Gefl . Offert , unter $819999 an
( die Srved . der „Bad . Presse- erb.

Obstanlage
oder dafür paffendes Grundstück■' » t kante « gesucht. Offerten mit
Angabe der Größe und deS Preises
unter Nr. 9804 an die Expedition
der »Bad . Presse" erb.

Solgeh. Milchgeschäft
zu kaufen gesucht.

Offerten unter 3319982 an die
Expedition der . Bad . Presse"

. 4.2
Ein gebrauchtes guterhaltenesPianino

zu kauten gesucht.
Offerte« mit Preisangabe erbtt .unter Nr. 4467a au die Expedition

der »Bad. Presse' » L3

Verkaufe
oder vertausche

meine 2 braune Doppelpony mit
neuem Sielengeschirr , weil für
mich zu leicht , 1 .42 und 1,44 in
hoch, zugsest , ausdauernde Gänger ,
auch getttten , gegen 2 größere
Pony oder Raffenpferde , 1,50 bis
1,60 m hoch, gute Gänger u . zug¬
fest . Photographie zu Diensten.Fmil Prfitr . Metzger.4375a Friesenheim (Bad .)

Baden -Baden .
Haus - Verkauf .
Wohnhaus mit Laden , Mitte der

Stadt , in guter Geschäftslage, für23000 Jl bei kleiner Anzahlung zu
verkaufen. Gute Lage für Schuh¬
geschäft , Modistin rc.

Offerten unter Nr . 4016a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

QiSpetfeiinmter
(nußbaum ). gute Arbeit , sehr schön,

bestehend aus :
Buffet , Sofa mit Umban, eichener
Tisch und 4 Speisezimmer - Stühle
*u

&
“

f
n Mk . 285 . -

abzugeben. 9864 .2.2
MNelhMg - Heinrich Karrer ,

Philippstratze 19.
In nächster Nähe des neuen

Bahnhofes ist erbteilungshalber
ein gut gebautes

3 * -
Haus

' • c
mit Einfahrt . Remisen , großem
Hof u . Gärtchen zum Schatzungs-
preiS zu verkaufen. Off . u . B20270
an die Exp . der „ Bad . Presse".

2 Rentenhiiilstr
sind billig zu verkaufen oder gegen
Bauplätze (auch Villen) zu ver¬
tauschen . Off. unter Nr . B19728
an d,e Exped. der »Bad. Presse"
erbeten . 3.2

Einige kompl. Betten
äußerst billig abzugeben. 9863
Heb . Karrer , Pbilippftr . 19.

Neues Automobil
6/16 HP .

Doppel - Phaeton , Karosserie Tor¬
pedo - Form , amerikanisches Ver¬
deck» Windschutzscheibe , vollständig
neu , noch nie gefahren. Umstände
halber äußerst billig abzugeben.

Offerten unter Nr . 4486a an die
Spedition der »Bad . Presse" . 2.1

Sichere Existenz
Spezialgeschätt mit Reparatur¬

anstalt , sehr gut eingeführt , ist
umständehalber mit ldOO M An¬
zahlung sofort zu verkaufen. Bes.
Kenntnisse nicht erforderl . Nur
für Arbeitsfreudige geeignet.

Offetten unter Nr . 2320273 an
die Erped. der »Bad . Presse" erb.

SSt rd *
aut erhalten , ist für 5 je xu. verkf.» 20812 Scheffelftrafte 44a . III.

Heliosschreibmaschine, tadellos
erhalt ., für 65 M zu verkaufen.

Offetten unter Nr . 3)20274 an
d« Erped. der »©ab. Presse" erb.

Billig s « verkaufen :
1 weißes Leinen -Kostüm, 1 hell¬
blaues Crepe-Kleid , 1 beige Staub¬
mantel und diverse Blusen , alles
modern und noch wenig getragen ,für Figur 44 passend , sowie 3
Paar Herrenstiefel , Größe 41/42 .

Zu erfragen unter Nr . 3320202
in der Exped. der „ Bad . Presse"

Zu verkaufen :
1 gnterhaltener . kleiner Herd , 1
sehr guterhaltener Kinderlieg¬
wagen und 1 Sofa . B20280

_ Gutenbergstraße 2, I .
Nähmaschine, wie neu , sowie

Kochherd , wegen Wegzug ins Aus¬
land billig zu verkaufen. B20279

Amalienstraße 43 , II .

Fuchsstrrte ,
ßjährig , 158 cm hoch, für mittler .
Gewicht, geritten und gefahren ,lammfromm , preiswett zu verkf .

Zu erfragen ber Stallmeister
Schindler , Rüvpurrerstr . 1. B20225
mr 2 Pferde “W
Rappe und Braunen , für jedes
Geschäft, billig zu verkaufen . 2 .2
8320266 Berubardstrast « S.

« fcffigtr

za Ulk. 500 —550
schwarz Nussbaum o. Eichern
solide Qualität , unter vor¬
teilhaftesten Bedingungen
offeriert, auch gegen kleine
Monateraten , mit 5 jähriger
Garantie die Pianohandlung v.

H. Maurer , firOSSlLlt
Karlsruhe 2996

* Priedriebspl » tz 5 ,

Brennholz
kurz gesägt, per Ztr. Mk. 1.—
ftei vors Haus Mk. 1.25 zu
verkaufe «. 9938»
M . Nothefe , (Blu & ftr . 19

Muhlburg .

aller Art, i« nur bester, ficher
wirkender Qualität .
Schwabentod

in Schachteln ä 30 Pfa .
Weinreichs Motteiracher

zu Originalpreisen .
Campher. Naphthalin ,

Camphorin, Jirpelin,
Zacherlin, Turmelin,

offenes, echtes dalmatiner
Insektenpulver,

Bums , äußerst wirksam gegen
Ameisen, in SchachtelnL4V Pf .
Wanzentod , »Mr. ficher tAr-t
in Flaschen L50 Pf .. M . 1.—.

Zähringerstr . 55. Telef. 1909 .
5.2 Rabattmarken . 9212
Zähringerstr . 55. Telef. 1909 .

ZU
In unmittelbarer Nähe Baden-

Badens , 15 Minuten entfernt , n»
eine 2 Zimmerwohmmg mit

Metzgerei - Kaden
als alleiniges Metzgergeschäft am
Platze unter günstige» Beding»»
gen zu verpachten.

Offerten unter Nr . B19808 <m
die Erved . der »Bad . Presse" erb"
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bast « ! , Helmholtzstrasse 4.
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch.,AchernLBad.
Holvttger 4k Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . Maejrer , Kurvenstr. 5 . T . 1751 -
Rd . Meess , Sofienstr. 87. T . 1604
K .II .Pönicke . Büro k. Architekt

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T . 3074
H .Slevogt,B .D.A. KarlTt .91 .T.1977
Wei ehel , B.D.A., DrLAlleell ,T.415
R . WlIIet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Frans Wolflr,EdeIsh .-Str .7, T.2026.
H . Zelt , Veilchenstr. 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr. 97 , Tel. 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 800 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .

Baubleohnerei
A. Bender , Stembergstr. 8.
A .Hensser,Schützenstr .68 .T.20S8
J.Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222

Baumaterialien
GehresA Schmidt , T . 200 . (UakmtiiM)K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel . 68.
F. Hobler , Eisenbahnstr.2. T.2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
J nl . Kahn , Waldstr.83 . Tel .381 .F . Hamm , Qartenstr.6, Tel .755.
P .N enrobr,SchützenItl2a .T .2868

Barnnasch ., Ban- y. Rollbahngaräte

Wilh . Fredenhagen , Ottenbach a .M,
Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr . 12, TeL 1208,

Hermann & Julius Kern .Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

•r Gerwigstr.85|87, T.468
El , Aufzüge aller Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Baokofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr. 90. TeL 1294

Baugesohäfte
Fr .4E .Blndsdiädel,Augrtst52,T .1636
Eigenheim -Baugesell -

schaft für Deutschland ,
m . b. H ., Mannheim , Tel . 7089

Fischer A Blschoff^ ofienst . 57, T .1465
Otto Held , MarienBt.63 . T .836 .
F .Herrmann ,Sofienst.l46 .T.557 .
F . Klrehenbauer,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - , Betonbau .
Laerolx O Christ , hMtumlr. B,T.lM
Rd . Meess , Sofienstr. 37 , T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116, T .461,
Bernh . Pfeifer , K.-Mühlburg,T .3096.
Gipser-uütoinhauerarb . (Pfinzsteine )L. Schmidt , Amalienstr. 79. T. 36.

W. Stöber , Rüppurrerstr.13. T.87.
Trier A Gros , Ritterstr . 28, T.101.
jjiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Hax Stranss , K. -Kheinhaten ,neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
Karl Schwärs , Kaiserstr.150. T.56

Beton -Eisen
M. Marnm , G .m .b .H. , Mannheim
A. Kaneu senior , Mannheim .LW ellARelnhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets

n» i» i»»»»»»»»»» i»» i»»»»»»»»»»»„n
Banken .

Baer A Elend , Karlfriedrichft 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u .Vorschußbank T .2422 .
Veit L. Homburger , brlitr . fl, TKNaat
WOrnerA Wehrle , KirifrMrhMr . t,I . l31t

Bankkommissionäre .
Heinrich Bichl , Durlach, T.2ÖO ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .

Fr .Motser , Augartenstr.28JT.2941.
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

MttllerdtCo . , Hirschstr.l,T .1420
Dari ., Wechsel -Ank . n . Diskont .
Baugeld . , Hypotb . , Liegensch .

Aug . Schmitt ,Hirtchft43,T.2117

Oarlehensbank

hasse fiarlsnhe i. I Laiseostr. 35a
Direkt. P . Verwimp , TeL 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907 .

Auskunfts- u. Inkassobureau

tf . F. Krüger,
AÄ "

Liegenschafts - und
Hypotheken -Agenturen .

M. Busam ,
“VSÄ“

Bauplätze m .Baukred ., Gesch .all.Art,
Rentenhäuser ,Villen J ^andhäuser etc.

F. Gauweilcr.
Georg Heberle.fÄ “
Lg . Homburger , Zirkel 20, T .1836 .
Max Junghanns,

“etT
K. Kornsanfl,

K¥Ä 56
M. Kühler , ™:;;Ä
Albert Müller , Sx .
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Ang . Scliniiil .HirfcbfL43, T.2117

Dittmar «St Bliiin , Karlstr. 60.Leo Meller , Ludwigshafena. Rh.
Blldhauer -u . Steinmetzarb .
W. A k . Nussberger , K.-«MheIaatr. 4 T. Uie
Rnpp A Möller , Karl-Wiihmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7. T. 1268 . Ver-
einf .BlitzableiteranL n . SystFindeisen

Boden - und Wandbelag
K Gössel , Kriegstr, 97 , Tel . 68.Fh . Wolf , Sofienstr. 55. T. 300

Brunnenbau
Friedr . Amolseb , Rtlppnrrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .BrechtelJ _udwigsbafena.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .m Onnlr Brunnenbauten, Tief-

• Iluull bohrungen. Tel.2271.

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u. Cement -

plattenf . Gm.b.H. KRheinhaf
Dachdeokerelen

E. & A . Appel , Schillers tr . 8, Tel .11 ,K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel . 68.Alb . Hers , Nelkenstr.19 , T .1952 .
GgJKoos Nachf . Rheinau,T .7106A.Stegmaler , Bachstr.44 . T.1521
O. W eher , Hirscbstr. 14, T . 1866 ,Ph . Wolf , Sofienstr. 55 . T . 300

Dachpappen
Erste Karlsruher Dachpap -

peu - n.Holzcementfabrik
Karl Zalss , Telef . 1410 .K . Gössel , Kriegstr. 97 , Tel . 68 .

Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .Waldem .Knttner,0urlach,T .27

Dachziegel
Verkaufs - Verein sßdd.

Ziegelwerke,
Karlsruhe , TeL 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw . H. Holz , G . m.
b . H . , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O.Weber , Hirachstr. 14. T. 1366 .
Drahtseile u. Geflechte

Ludw . Krieger , Veilchens ! 83, T.316
Rabitz - u . Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseiie .
Eisenbahnbau u . Material

Eisenkonstruktionen j
A.-G. r. Eisen - m. Bronse *

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n - 1822 .

Gerwigstr.35 |37,T .468
, Eisenkonstruktionen.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg A Co . , T . 185 .
M. Marum , G .m .b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Khein , Asphalt - n, Cement -

plattenf . G.m .b.H . K.Rhelnhaf.
Leop . Welll , Mannheim .
L .WeilARelnhardt,Mannheim

Efekfr , Rangieranl. f.Anseltlossglels, ,
Drahtseil-, Hang.- B. Rollhay .olm

Adolf Bleichen ACo . , Leipzig -Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., HXanzftl2 . T.7233

Engen Liebrecht 4 Co.,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orensteln A Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr .12, Tel .1679 .

JosefVögeleK?S .
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L.Weil AReinbar dt ,Mannheim
Tel . 6800 - 6805 . Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dlpl.-Ing . Brcnckte , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Ffltterer , Akademiest . 23 , T. l 631 .
Grand ft Oehmiehen , Waldstr.

26, Tel. 620 . Licht -, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040.
W, Llpp , Lessingstr. 47 . T . 1828
C.Nabrgang ,Kaiserstr. 225.T. 3028
Stots ft Co. , Elektriz .-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr . -8. Tel. 3002
W,Verspobl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Welss , Ingenieur,

Kaiseralles 187 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Bartb , Klauprechtstr .il , T.2936.
Albin Dietrich , BUrgerstr . 1 .
A . Heußer,Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nadif . , Akdemiestr . 16.
Rosenberg 4b Co .. Karlsruhe l.B.

Spezial -Grosshandlung . TeL 185.
KarlSchwars,Kaiserstr .l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement «

plattenf . G. m .b.H . K .Rhelnhaf .

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J . Bnchnaann,Wa !dhmst .8,T2813
Heb . Kling Jan . , Tel. 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. A H . Allmendinger .

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Naehf ., Frank A

Hertel , Hirscbstr. 94. T . 1121 .
Fr . Ratsei , Lachnerst.20, TeL3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr. 7.
K . Freiburger , Seubertstr. 13.
Markstabler A Bartb , Tel .44.
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l98S .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
L. Seiderer , Kriegstr. 26 . T . 1832 .

Spezialwerkst f. feine Fensterkon -
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rapp A Möller , Dari . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing , A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190 . Spr . 9- 12, x/32—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger

Aretz & Co ., Hol
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272 .

ElEglingeris^ :
Waldstrawe 96 , Telefon 620 .

Entstaubungs -Anlagen
Maseh -Fab « O. Sichtig A Co.,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 806 .

Entwässer . u . Kanalbau

Malschein A Bretnttts . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Marum , G.m .b .H. , Mannheim

JosefVögeleÄS«
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L.WellABelnhardt,Afannhelm

Eisenbetonbau
A. Graf Naehf .» Ritterstr. 28.
Th . n . O. Hesslg , Hirscbstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2763.Maischein A Bretnttts , Hoch-
u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .

L . Schmldt,Amalienstr .79,T .35.
W .Stöber , Rüppurrerstr.18, T.87
Oust .Stumpf , Parkftr.27, TL873
Ph . Wolf , Sofienstr. 55, Tel. 300 ,
Massivdecken u.Wände,SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, Steinstr . 25
Tel . 194 .

J .Ettlinger AWormser , T. 5,
15. 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .

M. Marnm , G .m .b.H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,Soficnst .ll4 .TB68
L.WeilARelnhardt »Mannhelm

A. Bender , Stembergstr . 8.
H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339
Littst , Stumpf , Parkltr .27,T2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

„ Tel . 519 .
J . » achmann,WaldhmsL8,T2813
Drog .L . Btthler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid .-Drog . . Karlstr .74 , T.87.M . Hofheius,Wi ]hhnstr .48 T.1342
Gebr . Jost Nchf . Tel. 269.
Drog .J .LÖsch , Hmstr. 35, T.1487
O.Mayer , Wilhelmstr. 20,T. 1283
Fritz Bels . Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth , HimiHtr.il/lt. I.ISO,890
FarbenfabrlkA . Sehaetfer . T.2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog .Th .WaIz,Kurvstr.l7 . T.189
Wisteil -DnitniXhTuI 8

Fenster und Türen
Bäder A Schaler , Roonstr . 24,T .2002,

Markstahler A Barth ?,'■
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Bradc -
wede , Vertr . G . Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Fenerschntztttren
G . m . b . H „ Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .

Firmenschilder
Degen A Scbempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirscbstr . 88, T . 1085 .
Carl Oberle,Hebelstr .l,T . l289
L . Znreieb , Amalienstr . 13.T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth APilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Friedr . Feger , Öranerstr . 8.

Garten -Anlagen
Friedr . Feger , Branerstr . 8.
H .Trede , Hsrdtstr.58 , Tel . 1220.

F. W. Miethe , Adlerste. 2. T. 257G

Heizungs -Anlagen
Ferd . Deunlnger , Tel . 2722.
Gebr . Körting , A .- G . Tel . 680.
Mascbinenfbr . Osk . Sichtig

& Co , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralbeiznngsvrk . Karls -

rnhe,Steinwarz A Schmidt .T .266
Rletschel de Henneberg , G.

m. b . H ., Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Joh . kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr , Isolirwcrlte . T.3025.
Mannh . Isolirwerke und
Horkstelnfabrlk » G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 ,

Kamine und Feuerungen

Malergeschäfts
Behacke & Zsehaehe . T. 1815
Leop . Boenf , Akademiestr. 13.
Dogen 4b Scbempf , Tel. 2987 .
Emil H aag .Leopoldstrß, TeL2787 .

Amalienst .28
Tel . 1846 .

Eduard Hessel , Teleph. 2000.
CarlOberle , Hebelstr. l . T. 1289
K , Wagner , Kriegstr. 16. T . 1548
Fr . Wagner,Kapellenstr .66,T.1878

Leop. ZureichÂ riiii
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T .92. Kauf - u.mietw .:LokomJPump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .
Oefen und Herde

Steinstr . 25,
t Tel . 194

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle für Heißd.-
Lokomob ., DynamoÜle .Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro- u .Gas-
mot , Conslst. Fette . Teleph. 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Kttser , Zähringerstr . 26. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eiekele , LuArig-NIRnimstr. 17. hpr.

Karlsruher Jalousie- o.
Rolladenfabrik, Q.m. b.a
Darlacher -Allee 59 . T . 2328.

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinrioht .
Mhmr . Metallw .-Fabr . uGalv .-Anst

Ad. PleitferAA .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .

J . Bausch , Durl .- Allee69 . T . <98
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche VersicherTgeg . Ungeziefer
ASpringerAfarkgrafnft .62 .Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 pari . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Stumpf . Parkstr .27,T ^ 873

Kellerisolier , u . KUhlanl.
Karlsr . Isolirwerke , T.3025
Mannb . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 - Vertr . NIC.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korkstesnplatten
Fischer A Bischof !, Sofiensi57,T .1465
K . Gössel , Kriegstr. 97 , Tel .68-
Mannh . Isolirwerke und
Horkstelnfabrlk , G. m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Helm A Gerstner , Eisenbetonb.
Stelnfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberger , Karlsruhe .Kaiferlt

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr. 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthol .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .G&lv.-Anst .

Ad.Pfeiffer AA .Walther,Mannheim
Linoleum

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 216 . Telephon 219 .

Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
W. A K. Nussberger , i.-WüWmir . 5. 1. m*
Rapp 4b Möller , Durl . Allee 29

Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬
fenster -Konstruktion , Schaukästen .

Guichardas , Bürgerstr.9,T.1496.
arthur ]oos,TrPC‘SS
M. Lange , Stefanienstr. 21 .T. 744
NagelA Weber ,Karlstr .90.T.144l
A » Schlachter , Gottesauerstr . 10.

TeL 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstr.34|36. T.3110
Markstabler A Barth ,Tel,44

Spänetransportanlagen
Mascbinenfbr . Osk . Sichtig

4b Co . , K .-Rheinhafen . Tel , 806.

Stelleinrichtungen
A.-G. f . Elsen - u . Bronze -

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . TeL 208 u . 1822.

Steinholzböd . u . Estriche

Tressorbau , Kassensohr .
Wllh . Schindler,Hirachstr . 42, T . 1^29.
WUh . Woiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphsslt - u . Cement -

plattenf . G .b .m .H . K Rhelnhaf .
Türsohliesser

Guichardas , Bürgerstr . 9, T. 1496
Arthur JoosXüri enst-33>

rf -2Sl3 .
Wllh Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . <t>. SlcbUt

A Co., K.-Rheinhafen. T. äÖ6.

Vermietungen .

Georg Heßerie, ?:rS :
12

Max Junghanns,Mannheim,G7,10

K.Kornsand,
11« : » '’6

Vernickelungen .
Chr. Fr . Mttller , Werderstr. 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .

Werkzeuge
JlnlJasHabii , W aldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützens tr .l ?a .T.28ö3

Zementgeschäfte
GllSt . Stumpf , Parkftt. 27, T.2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - 4 . fement -

plattenf . G . m.b .H . K .Rhelnhaf .

Zimmergeschäfte
Fr .Beebtel , Karlstr. 121, TeL2234
WUh . Höfel , Tullajjrtr. 74.
J . F. Nagel , Sofienstr.116, T .461.
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieurf.Maschinenbau
k>r . Ing . A . '

TeL 3190.
'
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. Voigt , Kriegstr. 18,
Spr . 9— 12, 1(s§—6.
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Blumen -Arrangements
W. Mayer , Karlfriedrichstr.6, T.521.
Dekorat . Tap . u . Polsterer

Fischer & Bischoff,Sofienstr.57.T .1465
F. Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr. 55, Tel . 300 ,

Tapeten und Linoleum
rj Dnnlr Kaiserstr . 156.
LU . Dubn , Telephon 362.
H . Durand , Douglasstr. 26. T .2435
A .Gerspacb , Luisenstr.29 , T.1677.
Jj . Grosbernd , Lammstr. 4 T .1S05
W.MülIeiansNachf .,WaldItr .3.T.1101
Karl Spatb , Augustastr. 2,T2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Joh . Brechtel .Ludwigshafena .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohrunternhmg™ Danlr Brunnenbauten, Tief-

• iiüLu bohrungen . TeL2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd-Max Rammele,vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .8659
Filialb. Radolfzell, SchützensL6,T.188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, IrS 25'
Kahn & Goldmann , Mannheim
M. Marnm , G .m .b .H. , Mannheim
A. Nanen senior , Mannheim.
Ii .WellARelnhardt,Mannhelm

Transmiss . u. bl . Wellen
A. Nanen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Go., Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.Bosch A Gebhard , U , 3. 22,Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeltrpp .
A.-G. f . Eisen - n. Bronxe -

Giesserel vorm . C. Flink ,
M »anheim, Tel. 208 u . 1822.

W . Behtttse , DurLAllee16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Frans Glats , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metailarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9, T .1235.
Alb . Renftle » Rüppurrerstr. 32.

Kunsthandl . u. Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T .542
G. Ducken , Kaiserstr. 221 . T. 1587
lllettlnfl-u . KunatglasereiGlasschleif
BlschoffdbWerner ,Ritterstr. 34

Möbel u. Innendekoration
K.O .AugustiniokJlirschstr .25, T -2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. Dttggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr. 36. T . 1340
Hols 4b Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krttmer,Kaiserstr .3Q . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l8,T .2721
Josef Trapp , Akadiyniestr. 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmann Naehf . , Möbel- a.

Aussteuern m . Kreditbewiljm . ,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . E . Distelhorst , Waldst . 30/82
Möbelmagasin vereinigter

Schreinermstr . , Amalien¬
str . Sl , gegr .1883. Teleph .114.

K.Hartln , Akademiestr .il . T.1634
M.Rentlinger A Co ., Hofmöbel¬

fabrik. Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinrioht ,
W. Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8 .
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppiohhans Carl

Kaufmann , Grossh. bad.,
Kgl . Scbwed . , Kais . Fers . Hofl ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstola , Herreastr . 66

;0j
o !
o

cooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooqoooooooqoooooooooooooooooooooooooooooooqooooOooöoc “

ö
ö
o

I
Z
o
o
ö

8
oo;
o
o;
o
o
O '
o
o
Y
0
0
o
o
ö
o
o
o
ö
oooo
o
o
o;o
o
o
o
o
o
o
o
oo
o
o
o
o
o
o
o
o
o
ö.o
o
o
o
o
o
oo
o
o
o
o .o
o
o
o
o
o
o
o ;o
oo
o
o
o
o
o
o
oooooo ;o;o
o
o
oo
o
o
o;
o
o
o
o
o
o
o
o

Ao
Q
co
o
o
o
o
o
o
0 .

ex

IO
O

O
O

O
O

O



ls, \ <XZ O Mittagblatl . Donnerstag , den 13. Juni 1312. Nr . ^ ±

Mannheimer Krief.
Artur Bodanzky. — Mozarts Figaro . — Eine Karlsruher
Künstlerin am Mannheimer Hoftheater . — Schauspiele. — Er¬
werbungen der städtischen Kunstsammlungen. — Freier Bund .

— Kunstvercin .
Es liegt in Mannheim jetzt vieles in der Luft , nicht nur

weil wir fast tagtäglich einen unserer Luftkreuzer über unser
Stadtbild hinfliegen sehen , sei es nun einen der Zeppeline oder
unseren Schütte -Lanz , der mit immer größerer Sicherheit seine
Flüge vollzieht . Es liegt in der Luft , daß unser Hofkapell¬
meister Artur Bodanzky sich allmählich zum Operndirektor ent¬
wickelt , nachdem er schon lange auf musikalischem Gebiet nicht
nur Führer unseres Hoftheater -Orchesters ist , sondern auch die
von ihm geleiteten Kreise zu schönen neuen Taten begeistert .
Von dem Gustav Mahlerfest hat man ja genügend gehört ; der
Erfolg hat nun gezeigt, daß nicht nur künstlerisch sich Mann¬
heim seinen Ruhm gewahrt , sondern daß auch pekuniär der Ea -
rantiefond nicht in Anspruch genommen werden braucht .
Bodanzkys neueste Tat macht gleichfalls viel von sich reden ; es
ist die Neueinstudierung von Mozarts Figaro in der Bearbei¬
tung von Gustav Mahler . Diese Bearbeitung , die an der
Wiener Hofbühne eingeführt wurde , und schon gelegentlich des
Salzburger Mozartfestes in weiten Kreisen Aufsehen erregte ,
zeichnet sich insbesondere durch Einfügung von Rezitativen an¬
stelle des gesprochenen Wortes aus , so daß die musikalische Ein¬
heit des Werkes gewahrt bleibt . Man hat gleichzeitig das
Cimbalo wieder eingeführt und hierdurch zwischen Orchester
und Rezitative eine geschickte Vermittlung geschaffen . Zwar
«will der von Max Kalbeck verfaßte deutsche Text der Zunge
nicht immer geläufig erscheinen , man erinnert sich oftmals des
italienischen Wortlautes und zieht Vergleiche, die nicht immer
gerade zum Vorteil der deutschen Fassung sich ergeben. Der
musikalische Eindruck der Aufführung war aber trotz dieser in
der Bearbeitung liegenden Verhältnisie ein ganz hervorragen¬
der , der sich in einem Sturm von Beifall auslöste . Die Einzel¬
darsteller besonders Herr Fente « als Figaro , Frau Hafgren -
Waag als Gräfin sowie Fräulein Kleinert als Susann « und
Frau Beling -Schäfer als Cherubin gaben ihr bestes. Bei der
letzten Aufführung debütierte auch eine Karlsruher Künstlerin ,
Fräulein Boby Ruf als Cherubin mit ausgezeichnetem Erfolg .
Die Dame bewegte sich sicher und geschickt auf der Bühne , vor
allem ließ ihre Stimme sympathischen Klang erkennen, eine
gute Schulung und musikalisches Verständnis .

Einen Hauptreiz der Inszenierung bildete die neue Deko¬
ration , die von Herrn Ottomar Starke entworfen war . Man
kann darüber streiten , ob es angängig ist , den graziösen Mozart
in den äußeren Rahmen eines strengen spanischen Barocks zu
Waffen ; originell ist dieser Versuch aber auf jeden Fall , und hier
schuf er einzelne Bilder von großer malerischer Schönheit, der
allerdings in bühnentechnischer Hinsicht manche ' Konzessionen
gemacht werden mußten . Der Vordergrund war nämlich bei
fast allen Szenen zu dunkel, da die Lichtquelle rückwärts liegend
angenommen wurde , was den malerischen Reiz erhöhte . Um
so störender wirkte dafür häufig das Rampenlicht , so spärlich
es auch verwendet wurde , so z . V . in der Valletszene des dritten
Aktes, wo die Kante der erhöhten Bühne auf die Beine solch
scharfe Schlagschatten warf , daß man nur Teile derselben sich
bewegen sah . Nicht ganz glücklich schien — um nun auf die
Einzelheiten zu kommen — der Hintergrund des ersten Bildes ,
des Zimmers im Schloß. Die modernisierte barocke Tapete

I
"

73
Für nervöse Kinder

durch besonders vorsichtige Wahl der Nahrung schon
von Jugend an zu sorgen , ist Pflicht aller Eltern und
Erzieher . Kinder sollten täglich , besonders aber als
erstes Frühstück , guten Kakao bekommen , am besten
mit Milch und Zucker zubereitet Kakao besitzt Nähr-
kraft und wirkt anregend , so dass das Kind Aufmerk *
samkeit und rege Lemlust beim Unterricht zeigt Es
gibt nichts Besseres für die Kleinen als dieses blut-
utid muskelbildende , nährkräftige und stärkende
Getränk .

Da Kakao unverpackt leicht fremden Geruch
annimint, kaufe man ihn nur in luftdichter
Originalpackung , die gleichmässigen Ge¬
schmack und frisehes , volles Aroma
fewährleistet

Stollwerck-Kakao
ADLER GOLD SILBER

t[4 kg-Paket ^ 1 .25 Jfl 1.- JH> 0.80

Alle drei Marken, gleich rein und nähr¬
kräftig , unterscheiden sich , wie die deut¬
schen Edelweine , nur durch ihr Aroma.

I to
I «©
I 20

Plochina-Zwetschen
frische Sendung eingetroffen. Ueberaus
wohlschmeckende , fein aromatische 9953
Frucht Pfund - Paket 50 und 55 Pfg.

Reformhaus , «TÄ

Der in Nr . 269, Abendblatt , angekündigte

Inventur- und Räumungs-Verkauf
findet bis auf weiteres nicht statt . 9952

Franz Perrin Detail,
Inh . Carl Ludw . Pressei .

fldresskamn , sein* nnb mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt i» der Druckerei da»

Badische» » reffe".

sn o 1 schc Presse .
zeigte ein so großes und in der Farbe so reiches Muster , daß die
Figuren sich nicht genügend abhoben , und das Ganze sehr un¬
ruhig wirkte . Von origineller Gestaltung war dagegen die
Eesamtform : intime Dimensionen , niedrige Decke , geschickte
Ausbauten und Rischen , vor allem aber ein wunderbarer Fen¬
sterausblick auf einen terraffenförmig angelegten Garten , über
den sich ein tiefblauer , fast violetter Himmel wölbte , besten
satter Ton der Szene eine harmonische Stimmung verlieh .
Sehr hübsch wirkte auch dck? kuppelartig gewölbte blaue Zim¬
mer der Gräfin , mit blauem Fließenbelag gedacht ; auch hier
bereicherte der Blick in den farbenprächtigen Garten , geschickt
variiert durch das offene und das durch Jalousie geschlostene
Fenster , das innere Bild . Weniger verständlich war mir die
Dekoration der Eerichtsszene, es mischten sich hier alte und
moderne Elemente , was den günstigen Eindruck minderte . Den
Glanzpunkt bildete der Festsaal , der in zwei mächtigen Vogen,
von kräftigen gedrehten Säulen getragen , sich in den tiefer ge¬
legenen Park öffnete. Ueberall farbiger , im Licht spielender
Marmor , in den Formen nur spärlich gesteigert, und glatre
Flächen , die eine Wirkung von gewaltiger Monumentalität her¬
vorzauberten . Man dachte an die Zeit des Velasquez , als der
Festzug mit den mit herrlichsten Kostümen geschmückten Men¬
schen vorüberzog , genoß aber vorher ein — trotz der Dimen¬
sionen — nicht minder intimes Bild , die Briefszene, die ein
Meisterwerk malerischer und diesmal auch bühnentechnifcher Ge¬
staltung darstellte . Das war in jeder Hinsicht ein außerordent¬
licher Genuß. Auch der letzte Akt im Garten gab noch einmal
reiche Eindrücke, die allerdings durch die übermäßige Dunkelheit
etwas getrübt wurden . Das rückwärts gelegene, mit seinen
beleuchteten Fenstern fern wirkende Schloß bot einen würdigen
Hintergrund , das Schlußbild des Aktes faßte noch einmal alles
zusammen ; es war ein einzigartiger Moment , als die auf feinste
Farbenharmonie abgestimmten seidenen Gewänder sich noch ein¬
mal im Reigen zusammenfanden , um ihre Schönheit und Echt¬
heit erstrahlen zu lasten.

Herr Bodanzky leitete nicht nur das Orchester , sondern
führte auch mit Geschmack und Originalität , mit innerem Leben
und mit Gewandtheit die Regie . Kurzum , er zeigte sich als
tüchtiger „Opern -Direktor ".

Das Schauspiel war nicht untätig . Schnitzlers „Weite
Land " wurde ziemlich deutlich abgelehnt . Im Rosengarten -
Theater wurde das „Lauschige Rest" , von irgend wem verfaßt ,
aufgeführt , der Name tut wirklich nichts zur Sache. Es ist
leichte Ware , kaum ist es mölich , den Titel zu erwähnen . Im
Kunstleben der Stadt reifen aber noch weitere Dinge , die aber
mehr auf das Gebiet der bildenden Kunst sich beziehen. Vor
allem vergrößert sich mit langsamer Sicherheit auch in Quali¬
tät unsere städtische Kunstsammlung . Erst vor wenigen Tagen
hat man wiederum einige Werke für die Kunsthalle erworben .
Selbstverständlich fehlen die Franzosen nicht . Cezanne, Corrot ,
Pistarro und Renoir sind mit meisterhaften Werken vertreten .
Cezannes „Mann mit der Pfeife " ist eine Arbeit gewaltigster
innerer Monumentalität , von packender Einfachheit . Corrots
„Wogen in den Dünen " scheint hingehaucht, scheint die Schwere
des Lebens aufzuheben . Pissarros Waldlandschaft ist von wun¬
derbarem Zauber erfüllt . Renoirs Stilleben glüht in Farben¬
pracht, so daß die weitere Erwerbung , Freyholds „Blumen¬
strauß"

, fast mager hingegen dieses Bild wirkt , wenn nicht an¬
dere Qualitäten dit mehr zu Cezanne führen , ihm
seinen inneren Wert geben würden . Erfreulicherweise

hat man auch eines Mannheimer Künstlers Werk ausgenom¬
men. Theodor Schindler ist mit einem kraftvollen persön¬
lichen Bild „Bauer im Freien " gut vertreten . Auch Benno
Elkan dürste die Plakette „Hans Thoma " der Galerie einver¬
leiben.

Kunstverein und Freier Bund gaben der städtisches
Kunsthalle die wechselnden Bilder . Der Freie Bund veran¬
staltete Sonderausstellungen des Malers Max Pechstein, des,
Karlsruher Hans Brasch, der gewaltige Schritte nach vor¬
wärts macht , von französischem und , wenn man so sagen darf ,von schweizerischem Geist, ich denke an Hodler, beeinflußt ist.
Mehrere didaktische Ausstellungen über Flächenkunst rc. sinh
zu nennen . Der Kunstvercin hat nach einer Meisterausstel¬
lung , die in etwa 100 Bildern neben den geistigen Genügen
materielle Werte von über iy 3 Millionen zusammen bracht«,
keine leichte Stellung dieser vorzüglichen Ausstellung alt¬
englischer, spanischer und deutscher Kunst , eine gleichwertig«
folgen lasten, aber man freut sich doch immer wieder , auch
den einfachen, nicht minder ernst ringenden jüngeren Künst¬
lern zu begegnen , die sich abmühen , mit den Führenden gleit
chen Schritt zu halten , und die in ihren Arbeiten ständig
den Einfluß dieser Führung erkennen lasten. Fortschritte aus
allen Gebieten ist das Signum unserer Zeit . A . L.

Auszug aus den Standesdüftiern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

11 . Juni : Franz Liesenborghes von Löwen, Hofmusiker hier, mit
Frieda Amann von hier; Eugen Eranget von hier, Taglöhner hier,
mit Anna Nonnenmacher von Untermutschelbach; Hans Bruckschei!
von Frankfurt a. M., Geschäftsführer hier, mit Helene Löbach von
Elberfeld ; Albert Weiler von Forbach, Kaufmann hier, mit Annjl
Eroßmann von hier; Wilhelm Bühler von Freiamt, Schuhmacher
hier, mit Anna Obert von Waldprechtsweier ; Wilhelm Köhler von
hier, Blechner in Emmendingen , mit Luise Schramm von Eberbach ;
August Höpfinger von Unteröwisheim , Badgehilfe hier , mit Karolin«
Deckinger von Unteröwisheim ; Georg Lupberger von Wintenre»-»
Techniker hier , mit Wilhelmine Hochdörfer von Walldürn.

Geburten :
S. Juni : Hedwig Anna Paula , V. Sigmund Genannt, Oberpost¬

astistent. — 8. Juni : Rudolf Wilhelm , V . Wilhelm Hummel , Haupt¬
lehrer. — 9. Juni : Mina , V. Heinrich Gamber , Taglöhner; Marga
reta, V . Otto Gackle, Profestor . — 19. Juni : Edgar Cajus Julius
Franz Feodor , V . Franz Caesar , Hauptmann und Platzmajor; Maria
Theresia , V . Anton Braun , Landwirt. — 11. Juni : Franz Josef , D
Franz Hirt, städtischer Arbeiter; Ludwig , V . Gustav Wolf , Kauf¬
mann; Henriette Johanna Marta , V . Heinrich Wirth, Kaufmann

Todesfälle :
10. Juni : Anna Weber , ledig , Kammerjungfer , alt 37 Jahre ;

Josefa Köhler , alt 72 Jahre , Ehefrau des Lorenz Köhler , Landwirt ;
Johanna Bürck, alt 47 Jahre , Ehefrau des Leonhard Bürck, Tag¬
löhner ; Nikolaus , alt 1 Jahr 5 Monate 26 Tage , V . Nikolaus Adler
Korbmacher . — 11 . Juni : Eva May , alt 68 Jahre , Ehefrau des Karl
May , Landwirt ; Eretchen , alt 3 Monate 8 Tage , V . Albert Nickel
Maurer ; Landoltn Mlgeier , Privatier , Ehemann , alt 71 Jahre ;
Friedrich Wilhelm Kempf , Hofschauspieler , Ehemann , alt 19 Jahre ;
Erich, alt 2 Jahre , V . Baptist Reiter , Dreher ; Karl Henrich, Bahn¬
arbeiter , Ehemann , alt 73 Jahre . — 12 . Juni : Hedwig , alt 1 Monat .
27 Tage , V . Gustav Jänike , Schloster ; Ludwig Schwarz , Buchhalter
ledig , alt 20 Jahre .

§ür 10 Pfennig
3 Teller gute Suppe !

erbalten Sie nur mit

Rnorr ' Suppenwürfel. to

Im Abonnement I. Kl . 75 Pf . , II. Kl. 55 Pf.,
III. Kl . einzeln 35 Pf. — Samstags 40 Pf.

im Friedrichsbad
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins . 9446

Friedrichstal .
Die Gemeinde

Friedrichstal ver¬
steigert öffentlich
am Dienstag , den

18. Juni d. I .. mittags 12 Uhr .
einen schweren

Rindsfarren ,
wozu Liebhaber freundlich einge¬
laden werden . 4497a.2:1

Friedrichstal , den 13. Juni 1912
Der Gemeinderat.
Lacroix , Bürgermeister .

Schönthal , Ratschr.

I. Hypothek
per 1 . Januar 1913 auf ein Haus ,
das im Steuer -Wert mit ^k90M0 .—
taxiert ist, gesucht.

Offerten unter Nr . 4493a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Aötzem Sdwnilt
gebr . , gut erhalten , für Bureau¬
zwecke geeignet , zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 9955 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 2.1

Kund entlaufen ,
Pinscher, schwarz u . gelb , auf den
Namen Fritz hörend , frisch kou-
piert ( Münchens . Vor Ankauf wird
gewarnt . Abzugeben Kreuzstr . 18.
Laden. B20275

-».-And-- Milchgeschäft .
110 Ltr ., zu verkaufen . Offert , u.
B20304 an die Exp . d . „ Bad . Preffe " .
K .-fffthrfrtÄ Freilauf,starku . gut
öL ' ÖUyU -lUli erhalt . , f. 40 M . abza.
B20318 Adlerstraffe 39 . Hof.

Radkapsel
für Lastautomobil auf der Strecke
Kriegstraffe . Bannwald » Nllee .
Mühlburg , Knielingen . Maxau
verloren gegangen . Abzugeben
gegen Belohnung 9960
Brauerei Heinrich Fels ,

Kriegstraffe 115 .

Nähmaschine , gut erhalt ., ist für
25 Mk . , mit Garantie , z« verkauf.
« 20309 Rüppurrerstr . 88, Part .

Gebrauchtes Verdeck
mit Spritzleder und

Komplettes Reitzeug
billig zu verkaufen . B20325

Kroneustraffe 1 .
Weiffes Stickereikleid spottbillig

zu verkaufen . B20324
Beiertheim . Zäzilienftr . 4 , 2 . St .

Siitfldicniie » mi
sucht zu pachten , späterer Kauf
nicht ausgeschlossen . ^ tGest. Offerten mtt Angabe des
Umsatzes u . Preises unt . Nr . 4495a
an dre Agentur der „Badische "
Preffe" Bruchsal. 21

Bon einem Umbau sind eine
sehr gut erhaltene

Hauseingangstüre
(Eichenholz),

2La- eneingangstüren,
sowie verschiedene

Fenster , Rolladen
preiswert zu verkaufen . 9837

Anzusehen und zu erfragen bei" ,ch; »rkt find . Beefi ,
2.2 Sovlnenftratze 37 .

52 flt 8eHnte»*SÄÄ .
u. Sträuchern bepflanzt , in derNähe
der Telegravhenkaserne . 9320319

Näheres Kaiser -Allee 35 , 1 , St .

neue und 1 gebr , gut erhaltene
ähmaschine . 1 Sofa , neu auf¬
polstert , unüberzogen , 1 Wasch «,
ich. lackiert. 4494a
ruchsal , Bahnhofstr . 9 , 3 . Stock
Mainzer Bettstelle mit Rost.
atr . u . Kopfkeil bill . zu verk., evtl,
it Federbett . Waldhornstr . 27, H. '

Groffe und
kleine Pack¬
listen billig

verkaufen .

:r ,yeueroeti. Wai

Men.
Wer

etwas zu verkaufen hat , etwas zu ,
kaufen sucht , eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht , neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat u. s. w. u. s.w

» er
erreicht seinen Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„Vaäisvdvll krvssv "
bekanntmacht.
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A W TO* TÔ P TO (_f. o
to_ CT» TO< to - toj A A

S "
re* 3 —. -3 2 ( -T) er «

CT ff CT ff Off 3 » « ^3
ff 3 2 « . ct ff »O-CT 3

« ss ? i
So sS p' " er ^ g U
TO TO 2 A
A ** ** (J ). A

a LZ » ;

A *Grüß r
A

TO

TO J2b TO» " TO-
TO TO ct.

«Bä "
ghe« -ff JP -CT

2 .
're G5 3 ,Ä A CT P TO

« - 3 2,0 CTÖ ) ff >3 «
TO AAA %^
« <3 « ® 3
§ 8 Sä
«* & K 1
pifi ?

. •CT
» Z
re

"
re

"

5i2 2 ® « CT « ®
ct " 3 « o , ff CT re CT. CT »s
2 L ' 'L 'b ' 2 -Ä ff 3 « ! ffto n£3s TO- to er o
A to" » a g g . TOfcÖ A
«TOTO- ._ TOkTO

P ^
TO TO 'TO_TO OT TO TO =

p S '
reJ .

' 3
' " « > CT -

Z - ZssUZS tz
3 s

TO TO T̂O O A H ATO'S* TO ö ; A « 2

i Ti ®

er . P a ^ o ^
-*• ^ C^ CP a 3 *2

8 S ~2 , ö “ * -s 'S '

1 CA A

5 A

33 .
§ « T

^ 'SP TO

wgrg > »

, § * 3 8 A
-2 « !» » «

1g
' 3 *

^ g
CT « T 3 3
5 ? ® ©

CT CT _ CT
3 g gg - 3
CTLAgff

S .
5
ff 3 — «

TO ^ to' -TO. TO;M or p A3
o <0 a *9k
g Aoi TO- P
A f . « g . 3
Wto -A » <A /7v
^ TO3 A u «

_. a3 ® 3

ilfff

2.,

S ® g -
1 » ®

L § « ■3
p ® "
3 fts ° 5 »&■QS <t> p A

® p :
s ZLM

OÄ '

flÄfflf
. „ " 3 S S « Tff

I
3 g T CTL -' -

ZFE

« a K ^ LT .
-T - s

a % 2 S» S 2 T » ^*■ ®TO A SS ' « or
fiO £ , A 2 § A^ TO^ S? 55 A ^ 2 . ^

A A

eo er

TO g
A ^

AS <- S *'* ^ 3 ^ fw ,
3 g

'
S -s» ^ 2

S & ? ^ ® S ^ -EbSs : 3 - § 3 » OA
2 « ® aaSs s 3 ffre « ^

l & H s ' I 1 . 3

■
“

Is
'
lls

*
a

.» 'g
'

S ' S 'f ' ft g :
■S | JS * ® 3 ZO- 2 re £ .S K3 « - 8 © 3

TO*CP

^
| afl #

SIctÄ ® ct ©re ga , pr re. re3 re 2 p ffM p • » -» .
CTZ 3 Wf €
äll § ' s 5 5

fff
S Ä ? : re

5,8 er « A A

irm
3 2 , ® p ’ 2r « -'3 ff « Ä * 2A 2 -2 , pk A
f

|
ÄS | 3

- Z TffK CT

S ff S 3 , - ,3A «TO vLS ) ^
srs . 2 ^A TO» A M to O*
Ara « ? *:

P *'§ ^1?
<
S

* « r ^ §TOo A P TOS p« 3 er ® ,
| f 3 Z -

■| ’ S3 Äct8 3
o CT " -a « c « - L3 § 3 -" " ff ff &

« ct « 83 'S 4 L« « re T S - Sff
CTZT -. Z Z ff - ,
2 ct ® 3 ST .

I » ^ ■| 'I 3
? 3 s 1

^ 3 § ^
- Z «

"

3 jlj A cjr !"■*Sa «S* o
© fi -sris

M ® LZr
L ^ 3 ? 3f

i '
Sgrgs

3 re . . § CT3 re _ CT
JPify » & S3

-* L

3 Lff ^ KZZA2
Z " -ffSl re ff § -5
- Z 3 - ä

A 3

! ® S .
~ © re « «

-S 'ff « re «

i ? fgs | gi
»

3 a3 3 « | .
re" « 2 .» *

fiS^
3

| .5 -

2 .» ! CT ? o CT «
| § ? S ? 3 lsTO to ->* ct A , s ^ *5

2f m tos A Ö 0 < ft TO*
LÄT « . 2S » 3 E

“ P 3 reS « , £ s 33 °^ S ® 3 3 3 2 * 3 SA
! or „ 5 *- j» eriÄA• ^ grss ® s « 4 8 «

sSÄSafi
Sa

K
'T Z, 3 |

» ff re
SSctI 2 .
ft -’®' « «o » .

o ‘ p -12 * A ®
TOÖ CP 5 g
ST to» S ** ■§

ATZ JTg 4AA TOto _
<SS % 1

ptri
1 ®® 3 ff
® « ® S Sw <0 A A ?

ASp S P

Itlft

ürZ ^
" 3 -jp -
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Seite 11Kadtschr PresseDsnnerstita » den 13. Zuui ISISNr. 27 1 Abendblatt .

►JJ». t -fj ;- - v • .

Statt jeder besonderen Anzeige .
i

Heute mittag 12V* Uhr wurde unsere liebe Mutter , Groasmutter , Urgrossmutter
und Schwiegermutter 9939

Frau Wilhelmine Siegele Witwe
geb. Stängl «

von ihrem langen , schweren Leiden im 77. Lebensjahr durch einen sanften Tod erlöst

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, Pforzheim, Hamburg, Witten a. d. Ruhr, den 12. Juni 1913.
Die Beerdigung findet Samstag , den 15. Juni , vormittags 11 Uhr , in Bruchsal statt

Spezial -Tr ft U G r -Abteilung
in schwärzen Kleidern, mit n. ohne Crfipe, schwarzen
Kostümen, Konten , Binsen nnd Trauer - Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl. Bekannt nissige Preise.

Sofortige Abänderung In wenige« Standen.

Hirt & Sick Nach« .,
Telephon 3119 .

oo

L 5
£ 2
<a e£ e
«- -5.cd ©"

bO 'S

wie jeder andere RieucMlchaItSrpertell tat tfta
Mur. Warm »trrtente« Sl« aiu « In« Wh
fitti*« PAes«. «ikru « Sie deefc Jade« » der««
Teil RimKörptripflegen ? fieSruoke « Sie km-
ee. nent «td regelinäselg„Pem-Tennin -Weeeer“
•N k. k UM««» t Ce. I« Retehenbaeh I. V. >«d
Sl« ««rdw sieb bis Mn hebe Atter eine» eekdaM,

gesunden Hum erfreu« I
' Beachte« Sl« di« Soh«tuiufc« i

- Die Tochterde» Erfinders"

E
E

n
i

- - 'S
CA o
© »

Ul

vs ° Stuhle
werden dauerh . geflockt , u . repariert .

terei Fr ._ Era »t,,8.7 dlerstraße B. 7162

Llamal
kauft fortwährend zu den höchsten

Preisen 9168»

L. Otto Vretschneid«,
Karlsruhe (Baden ),

Herrenstraße 5V.

Stellung, als Buch., Sekret., Verw .,
] erh . man schnell nach2-3
I mon. gründl .Kurs . Prosp.

frei Bish . 1900 Beamte ausgeb . ««a
Dir . Kttstner , Leipzig-Li . 63.
Tüchtiger ,

praktischer
«mfichtiger und

Bauführer
der schon größere Neubauten
selbständig ausgeführt hat , von

ß
; großem Baugeschäft

r umfangreiche Baustelle zum
fertigen Eintritt

gesucht.
. Offerten mit kurzem Lebenslauf ,
.Bildungsgang , Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit und der Gehalks-
nnsprüche unter Beifügung von
Zeugnisabschriften zu richten unter
W . 844 F . M . an Rudolf
Moaae , Mannheim . 4423a3.3

Kontorposten.
Junger Mann oder Fräulein

mir guter Schulbildung für
Anfana - stellung hierher ge»
sucht. Bedingung : perfekt in
Maschinenschreiben u . Steno »
araphie , sowie gute Hand¬
schrift. Offerten mit allen
nötigen Angaben unter Nr .
0951 an die Expedition der
. Bad . Presse" erb.

VÄ &.« Ausläufer
TOfori gesucht . Ö20276
t Sa,ssrstratze 114, im Laden.

I liittiic « «
finden sofort dauernde Beschäfti-
gung . ^ 443Sa.3.8

Villa -Neubau
Baronv . Bittenfeld , Oberkirch. 1

Mir leichte Bureauarbeit

Zum Verkauf vorzügl . Qualitäten
Bouillon -Würfel

und Suppen -Würze
an Hotels ^ Restaurants , Kranken-
u . Speisehauser , Automatenrestaur .,
Kantinen , Kasinos , Anstalten etc .
werden überall bestens eingeführt .
Reifende und Vertreter

gegen hohe Provision gesucht .
Off, u . F . M . Z . 535 an Rudolf

Moste . Frankfurt a. M. 4310a

W LehrmWeii
i» de« Lade » suche zu baldigem
Eintritt und bet sofortiger Bezah¬
lung ein jnngeS. strebst Mädchen
mit guter Schulbildung . 9945.2.1
Franz Perrin , Detail

(Inh . C. L Pressei)
Kais erste . 124b .

Töcht., jüngerer Koch
oder 15. d.

4447a.2.2
als II. Wde für sofort
Mts . gesucht von

Hammer & Maushart ,
Kurhaus Huudseck

junger Mann, «sucht
eventl. Invalide , sofort gesucht. | dMi 3

CEm . ,■#1 - - -v -- • - p«. —̂ - — —■-1— se w.„ , . gesr _
Offerten mit Lohnansprüchen sub

Nr . B20288 an die Expedition der
. Badischen Preffe " . 2.1

Hervorragend -

Existenz
bietet fich Herren durch Ueber-
uahme des Alleinvertriebs für
erstklassigen Artikel. Derselbe ist
leicht verkäuflich , da ein großes
Bedürfnis für d,e Branche vorliegt .
Erforderlich 4—10000 Mk .. je
nach Größe des Bezirks. B20330

Besichtigung erbeten im Hotel
»Nassauer Hof", bei vnrt Döring.

Delail -Reisender
und Einkassier

;t Karlsruhe ,
anche gesucht .

in der Möbel-
Bewerber mit

Schrift !. . . .
an tue Exped. der .Bad . Preffe "

Versandstelle zu vergeben. Beruf
und Wohnort gleich. Monatl . Ein¬
kommen 400 Mk . und mehr. Aus¬
kunft umsonst. 5820284
Idunberty &Co . m Söffet %t . 90.

Wneriil-Gksilch.
Junges Mädchenmit autenSchul -

kenntn,ffen kann als Anfängerin
unter günstigen Bedingungen sof.
eintreten bei 9954

Wilhelm Krieg.
Buch- u . Papierhandlung ,

Kaiserstraße «7.

Stenotypistin
tüchtige, zum eventl. sofor- !

l tigern Eintritt gesucht. j
Anton Heine«.

14416a Hoflieferant 2.21
Pforzheim .

Generalvertreter ,
auch Nichtkaufmann , zur Uebernahme der alleinigen Vertretung unserer
Maschinenfabrik für de« dortigen Bezirk gesucht. 4498a
Vollständig unabhängige ,

äutzertt angenehme Posttion .
. „ .Herren , welche über 2000 Mk/in bar verfügen , wollen umgehend

schriftlicheOfferte mit Angabe ihrer Vermogensverhaltniffe einsenoen an
Maschinenfabrik S »ntslm »nn & Co., Hannover .

Erstklassige Bersicherungs-Eesellschast
sucht für ihre

Kranken^ Unfall-,Wöchnerinneu -Versicherung
tüchtige Vertreter (auch aus Handwerker- und Arbeiterkreisen)
gegen feste Bezüge . Dauernde , angenehme Stellung . B20255

Siidwestdeutsche Versicherungs -Tes. Frankfurt a. M.

Zur Einführung eines patentierten Gebrauchsartikels für Rad¬
fahrer sollen allerorts Verkaufsstellen eingerichtet werden. _ Eine
günstige Gelegenheit zu

WE* hohem Nebenverdienst
für Wirte , Ladeninhaber und Private , die an verkehrsreicher Straße
wohnen . — Für die Einrichtung sind Mk . 200 bei einer Bank
deponieren , welche bei Aufgabe der Bertretun .
E» ist somit jedes Risiko auSgefchloffen . —
Karlsruhe erbeten .

zu

30—40 W Mien»!
täglich durch Verkauf einer Telephon - Neuheit , Schlager I .
Ranges . — Uausendfach anerkannte Bedürfnissache 1 Detail
JC 6 . Leichter u. großer Absatz . — Alleinverkauf wird für dies.
Bezirk vergeben . — Erford. ca. 800 M bar . Offerten sud K. t . U .
1310 an Rudolf Mosse . Cöln . » 4456a .2 .2

Glänzende Existenz.
. Der Vertrieb einiger ganz konkurrenzlosen Apparate u . Artikel,bei welchen von Jahr zu Jahr steigender Ab,atz , an tüchtigen Herrn zu

vergeben. Hohes Einkommen . Keine Lizenz. Monatlich ca. Jl 600
biS 600 zu verdienen . Branchekenntniffe nicht erforderlich. Einige
hundert Mark oder anderweitige Sicherheit Bedingung . Offerten unter
T. 241 F. M . an Rudolf Moste, Karlsruhe. 44572 .2.2

AT Mckardeiter
ide Beschäftigung sofort

Volk « roh & Sonn ,
_ Kaiserstr. 114, ll .

Möbelschreiner gesucht.
Tüchtige, durchaus selbständige

Möbelschreiuer finden- a« feine,
polierte und gewichste Akkordarbeit
dauernde Beschäftigung bei B««»».!
Gebrttder Himmelheber ,

Möbelfabrik . Karlsruhe .

Schuhmacher ,
erstklassige Herren - und Damen »
Arbeiter/sofort gesucht. 9957

Albert Hell , Kaiserstr. 177.
Selbstäudtg -

mit guten Zeugniffen für dauernd
per - dald gesucht. 9868.2.2

Vechem L Post»
G . m. b. H.,

Kavlsmlis .
Erfahrener , mit alle» vorkour»

mendea Arbeiten vertrauter

Eisendreher,
sowie ei« tüchtiger

jüngerer Drcher
und einige a« exakte- Arbeiten
gewöhnte
Maschinenschlosser

finde« dauernde Beschäftigung
bei guter Bezahlung . Augebote
mit Zeuguisabschristen « . Lohu -
ausvrücheu an 4496a
A. Zaboransky, MMmellsabrik,

Todtnau (Baden ) ._
Feuer -Schmiede -

tüchtige, die nachZeichnung arbeiten
können , sinbe» dauernde , autbe»
zahlte Beschäftiguug in dem ""a»,
Eisen - und Stahlwerke Haslach
Wilh. Haies , Haslach i . « . (Baden)

Einige tüchtige

Blechner und
Kupferschmiede

werden sofort bet uns eingestellt
und finden dauernde Beschäftig¬
ung. Offerten mit ^ en^nis -

ten erbeten .
Venz -Werke Gaggena « ,

Gaaaena «»D .

Tiichlige Zimerlente
und 3emctttcurc

auf Eisenbetonbau , sofort für
dauernd gesucht. 9896.3 .2

Th . 4 ; O . Hessin
Hirschstraße 40 ,

Iiever-Gefilch.
Junger Mann , 20—24 Jahre ,welcher schon in HerrschaftshauS

gedient , Größe nicht unter 1,70 m,ledig , wird alsbald gesucht . Vor¬
stellen in Baden-Baden , Lichten ^
thalerftr . 39 . II . von 2—4 Uhr.

Nferdeburfche ,
chem. Ostiziersbursche,Eintritt gesucht . Off . n

Erp . o>an die der
zum sof.

B20285
.Bad . Preffe"

Köchin
in größeren § auShalt für sofort
gesucht . Näheres bei 3520303.4.1

Fra « Konsul Regensburger ,
Beethovenstrabe 1 .

Alte Brauerei Prin ^

auf sofort ge¬
sucht. B20171

- Hcrrenstr . 4.
cher sofort ordentliches, fleißige»

Dienstmädchen gesucht.
Frau
2 .1

Apotheker Tnmme
Ettlingen . B!

Auf sofort oder später wird ein
jüngeres Mädche« gesucht.
aw .2 .1 Jollvstr . 12,1 . St ., links.

Auf 1. Juli wird ein tüchtiges,
solides liHJidch «»n gesucht.
Dasselbe muß gut bürgerl . kochen
können und sonstige Hausarbeit
verstehen. Hoher Lohn und gute
Behandlung zugesichert . B2Ü211

Kriegstraße 46 , II .
Netteres Mädchen oder Fra «,

die gut kochen kann, findet auf
15. o. M gute Stellung .

Karl -Wilhelmstr . la , pari .
B20316 (bei der Parkstraße ).

Einfaches , zuverlässiges u . sau¬
beres Mädchen in gutes Privat -
iauS nach Durlach als Memmäd -' für alle häuslichen Arbeiten

:rten unter Nr . 4468a
-jen
gefu .„. . . .
an dre Exp, der „Bad . Preffe " erb.

Sophienstr . 160 , 3. Stock , wird
eine saubere, pünktliche 9937
war Frau

zum Waschen «. Buhe « gesucht .
Saubere Fra«
B20323 Werderstr . 3, 4. Stock.

EinereinlicheFrauzum llvascheu
und SamStag morgens zum Putzen
gesucht. B20331

Rankestratze10, 3. Stock.
Eine perfekte 994Ü .8.1Taillenarbeitenn

für Kurort sofort gesucht .
Zu erfragen Garteustraße 4L

8tel ! en - Kesuclie .
Wer

ben mußte , paffende Beschäftigung
wenn auch gegen geringe Ver¬

gütung ) gewähren ?
Offerten unter Nr. B20060 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb
Jüngerer , tüchtiger, selbständiger

Koch
mit guten Zeugniffen sucht sofort
Stellung . Offert , unter Nr . B20300
an die Exped. der «Bad . Preffe".

IE - ZmfrnbTüchtiger
enbeton-Polier

sucht Stelle ; derselbe hat schon
mehrere Bauten selbständig auS-
gefuhrt . Offerten unter Rr . 6080
bahnpostlagernd Karlsruhe .

Mann , 84 Jahre alt ,
suchl Arbeit-

gleich welcher Art.
Briefe unter Nr . B20827 an die

Exped. der „ Bad . Preffe " erb.
Fräulein , geprüfte

Kinderpflegerin
mit besten Empfehlungen, sucht
für die Sommermonate paffende
Stellung . Off . u . Rr . 8520269 cm
die Erped . der „Bad . Presse" erb .

Junge Frau sucht Heimarbeit.
Nähen ausgeschlossen . Offerten
unter Nr . B20884 an die Exped .
der „Bad . Preffe" erbeten.

Einige junge Lense,
die unser Institut längere Zeit besucht haben, eine gel .
Handschrift besitzen , Kenntnisse in Buchführung , Stenographie
und Maschinenschr. ec . haben , suchen per sofort oder
1 . Juli Stellung als Lehrling bezw . Volontär und
einige als Kommis in kausw . Büro . 9835 .3.1

JCandetsschnle Merl(nr
Karlsruhe Tel . 2018 Kaiserstr. 113 .

5 Ladenlokale
zu vermieten.

tmDie Stadtgemeinde Pforzhei
hat zum 1 . Oktober 1912 4 im
Rathauserweiternngsbau neu ein¬
gerichtete , mit Galerie versehene
Ladenlokale nebst den dazv ge¬
hörigen Kellerraumlichkeiten, , so¬
wie den zur Zeit von der , Firma .
Karl Jung , Aussteuergeschäft , ge¬
mieteten, im bestehenden Rathaus
sich befindlichen Laden mit einem ,
Flächenraum von 85 gm , einem
Galerieraum von 28 am und !
einem Magazin im Keller ^ von
16 am zu vermieten . Alle »iese
Läden sind sehr schön , geräumig ,
bell , besitzen Äektrisches Licht und
Dampfheizung und liegen in der .
besten Geschäftslage der Stadt cm
der östlichen Karl Friedrichstraße
IHauptverkehrsstrahes mit elektri¬
scher Straßenbahn . . , ,Reflektmrten wollen bis späte¬
stens
Donnerstag , den 13. Juni 1912 ,

abends 6 Uhr , .Preisangebote an uns einreichen.
Nähere Auskunft in baulicher

Beziehung wird im Baubüro ^ im
Rathauserweiterungsban erteilt .

Besondere Wünsche können bei .
der Bauausführung noch berück- ^
fichtigt werden . ' 4185a ;

Pforzheim , den 30. Mai 1912.
Stadt . Hochbauamt.

Roep ert .
Fein möbliertes Wohn - und

Schlafzimmer , Gas u . elettr . Licht/
Badbenützung, in feinem Hause der
Weststadt , zu vermieten . Näheres ,
zu erfragen unter Nr . 9956 ,n der
Exped . der „Bad . Preffe " . 6.1
AkademiestraHe 46, pari . , ist gut
möbl. Zimmer evtl . Wohn- und ;
Schlafzimmer zu verm . B2Ü286

Amalienstratze 17, 4. Stock links ,
ist ein schönes gut möbl. Zrmmer »
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten . _ 8520295 .3 .1

Belfortstraße 7, 4. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch

für 18 Mk. mit Kaffee auf
vermieten . B20296

»hornstr. S7 . 2 . St „ ist ern
gut Möbliertes Zimmer mit sep .
Eingang an Herrn oder Fräulein
sofort zu vermieten . B20329

Waldhornftratze 48, 3 . Stock,,ist ern
zweifenstriges, möbliert . Zrmmer
an einen anständigen Arbeiter
sogleich zu vermieten . Preis
18 Mk. mit Kaffee . BM294

Wilheliüstraße 47,4 . Stock, rechts.
Ecke Luisenstraße , berm Stadt »
garten , ist ein gut und estr eirifäch
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten . B20293

In Ettlingen
sind 2 Zimmer (Wohn- u . Schlaf¬
zimmer mit Balkon ) , möbliert od.
unmöbliert , sofort zu vermieten .
Dieselben waren für Sommer -

Zu erfragen unt . Nr . 4492a in
der Exped . der „Bad . Preffe .

Kl. gut erhalt . Haus von pünktl .
Zahler zu mieten od . kaufen ges..
mögl. Zirkel oder innere Altstadt .

Offert , mit Preis unt . Nr . B20307
an die Exped. der „Bad . Preffe .

A WerWiilt gchcht
mit Elektr . - Anschluß , und GcH.
Offerten mit Preis unter 2320332
an die Expedit , der „Bad . Preffe

Kinderl . Ehepaar sucht
3 Ummer - Wohnung

für 1 . Juli yder später .
Offerten mit Preisang . unt . Sh:.

B20305 an die Exp, der „Bad . Pr ." .

von l«ng. Ehepaar auf 1. August
gesucht , womöglich mtt Bad .

Offerte« mit Preisangabe er¬
beten unter Nr . BS0SS1 an die
Expeditio « der „Bad . Presse ". .

Von 2 älteren Leuten werden ,
* Zimmer , Küche mit Gas , Keller . ^
oder 1 gr . Zimmer , Küche . Keller , ,
1 Mansarde im Hinterhaus oder
Seitenbau , auf 1 . Okt . zu mieten '
gesucht. Südstadt . Offerten mit '
Preisangabe unt . Nr . B20271 an ,
die Erped. der „Bad . Presse " erb .

Ein Brautpaar fncht aus Oktober
eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Zubehör in der Oststadt . Offerten
unter Mr . B20287 cm dre Exped.
der „Bad . Preffe " .

Mlierte23unnteto)o!im!na
mit Zubehör oder Wohn - und .
Schlafzimmer , separat , im Zen - '
trum zum 1. Juli oder später ,
esucht. Offert , mit Preis unter s
kr . 2320229 cm die Exped . der '
Bad . Preffe " erbeten .

Vei-mNimM .

LMMM 250 p
mit GeleMnsW

am Westbahnhof per 1. September
evtl, früher zu vermieten . 8)20328

Näheres Gartenstraße 54 , Part .

Schillerstraße 14 ist eine Wohn¬
ung von 4 Zimmern per 1 . Okt.
zu vermieten . B20220

" Näheres nn L. Stock .

Wohnung gesucht.
Auf den 1 . Oktober , auch etwas früher oder

später, suche ich eine moderne Etagenloohunng
von 6—7 Zimmern , darunter 2—3 großen , und
Zubehör . Parterre und 4 . Stock ausgeschlossen .
Es wird auf mehrjährigen Abschluß Wert gelegt.
Eventl . Kons nicht ausgeschlossen . Angebote erbittet

Dr. R. Knittel , Karlfrie - richstr. 14.
9819 .2 .2
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von Montag, den 17. Jom
ab kommen große PostenVoranzeige !

Herren- u. Damen -Kleiderstoffe ♦ Blusenstoffe
Seidenstoffe ❖ Wasth -Kleiderstoffe ❖ Blusen
Kostüm - Röcke ❖ Unterröcke ❖ Schürzen etc.

mit bedeutender Preisermäßigung
zum verkauf.

Gegr. 1880. ü ) . 6 olittkt Kaiferstr. 121.

Rennen
des

Slrafifiurger KfllN - lIWi
am Sonntag , den 1« . Juni 1912 , 2 " nachmittags ,

auf den Jllwiesen bei der grünen Warte .
1 Zuchtrennen . 5 Herren - Reiten . 8 Ehrenpreise

* 100 Mk. an Geldpreisen. Zu diesem Rennen sind insgesamt über
300 Pferde genannt , welche von den erstklassigsten Herren - Reitern
'Süddeutschlands gesteuert werden .

Preise der Plätze :
1 Platz 4 Mk . . 2 . Platz 2 Mk . . 3 . Platz 60 Pfg . . Militär vom

Feldwebel abwärts die Halste .
Eintrittskarten lind im Vorverkauf in den Cigarren -Geschäften

Bayer , Cussler , Kauter , Weugebauer , Lindau und
Winterfeld sowie im Allg . Offizier -Kasinv erhältlich .

Oeffentlicher Totalisator im Betrieb . 4443a.3.2

Nächster Renntag : Sonntag , den 23. Juni . 2 30 nachmittags

1

flordsee -Fahrten
Hambuf^ Amerika |mie

Seebäderu . Riviera Dienst
Direkte Fahrten Hamburg -Helgoland -Borkum .

Vertr . : Karl Morlock, Karl-Friedrichstraße 26 ; Verkehrsverein
und J . W. Roth , Leopoldstrasse 4. 4014a

iesserei Saaler A.
- 6.

. / . . Teningen in Baden —
empfiehlt sich zur Lieferung von

automatisch. Rechenreinigern
nach bewährtem System . Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung ,worüber beste Zeugnisse aus Freiburg u . anderweit z . Verfügung stehen .
Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder ,
allg. Maschinenbau und Transmissionen .

Reparaturen aller Art
Boiler Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten .— Rollguss nach eigenen und fremden Modellen. —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9135a *

Alte Kupfer - u . Stahlstiche
etc. werden gebleicht und regeneriert bei 8682 .6.4

Fz. Otto SchWBtZ , Kaiserstrasse 225,
Spezial-Werkstättenfür Bilderbehandlung und Einrahmung.

Gegen
üblen Mundgeruch„ Chlorodont **

vernichtet allt
Fäulniserreger im
Munde u . zwilchen
den Zähnen und
bleicht mitzfurbene

ähne blendend weih , ohne d. Schmelz zu schaden. Herrlich erfrisch, schmeck. Zahncrem «
Erwachs, u . Kind . , 1—6 Woch . ausreich ., t Jt , Probetube MM. In d. 3r «tem . Hygiene ,
netten . Dresden allseits bewundert . Man oerl . Prosp . u . Dratismn 'rer direkt v . Lab»,

« torlum »Leo*. Dresden » od . t . d.Apoth .,Drog .,Frist . « .Paxsiimertegeschätle » .

Haut-Bleichcreme
„ Chloro “ bleicht Gesicht :
unschädliches Mittel geg
Flecke, Hautunreinlgkeitc » . u-u, . „ v . . . - - — — --- - - -
stützt durch Chloroseife 60 4 vom Laboratorium »Leo *, Dresden ». Erhältlich
in Abolheken . Drogerien und Parsümcrierr . In Karlsruhe : Hojdrog . G . Roth .

liolinfpietrr
tftuno 1 b >S 2 mal wöwentlich
iciibt ued) 7 Ubr mit neiifctem
lovirrtpieler juj 'uumeiigutomni.
lavier und Polen vorhanden .
Offerten unter Nr . B1S650an die
« Jebition der »Bad . Presse " erb .

Feiner schwarzer Gehrockcmzug ,
einzel . OScfirocf , hübscher Frack .
Luppciianzug , hübscher Svorlsan -
zng f . slärf . Herrn , Lchrlingsmi -
zug . seid . Kleid , elegant . . weißes
Kleid , Damen -Jackeit billig zu
verkaufen . 5820282

Nrieastraße 6, II .

Höhen-
LuftkurortHöchenschwand

11015 Meter tt . d . M.
Sfidl . Bad . Schwarzwald

1 Stunde oberhalb
St . Blasien .

. . KiarhailS 1Ö11 vollständig neu erbaut u . eingerichtet . Modernster Comfort — Centralheizung — Pnvat-■1UIUI U « l % U ( lluUS Appartements mit Bad — Auto-Garage . Altbekanntes und beliebtes Familien - und Touristen -Hotel . Prospekt .Telefonruf Nr . 17 St . Blasien . Motorwagen - u . Post -Verkehr ab Bahnstation Waldslmt u . Titisee . Der Eigentümer : Adolf Stein .

Auf

Bm Bemllchm
(Pfalz )

sind sogleich für längere oder kür¬
zere Zeit zwei eingerichtete

SsmemDiillgeil
mit Küche und Mädchenzimmer zu
vermieten . Dortselbst 3 .3

Burgwirtschaft und
Nachtquartier.

Auskunft erteilt die Burgwirtin
und Westendstr . 42 , pari . 4248a

Zar Beseitigung von
I Oesichts -u.Körperhzaran I

Damenbart

radikal mli Wurzel
entfernt , so dass das Wach » I
sen dieser Haare unmöglich I
wird Keine Hautreizung und I
unfehlbar sicher wirkend . [
Garantie absolut unschadl .
sicherer Erfolg . Preis 3 .50 M. [
Pnisgckr. gold. ttidzille. Viili Dankschr. 1
Versand diskret gegen Nachn . 1

od . Voreinsnd . (auch Briefm .) I
Niederlage in Karlsruhe : I
W.Schmidt, Friseur, Herren - 1
Straße 17, Seite Schloßplatz . |
Telefon 1683. 94001

Vhotogr .-Apparat .
13x18 , mit lichtstarkem Objektiv
u . Momentverschluß , ist billig zu
verkaufen . B20281

Uhlandstraße 4 , IV .

»so m a . a . n .
| 8ommerberg 760 mtL .d .3C.

Hauptsaison :
1 . Mai bis 30 . Septbr. ^ im Württemb . Schwarzwald , fr

430 m ti . d . 3C.
Sommerberff 760 iziti .d .M . i

Endstation der Linie :
Pforzheim -Wildbad.

Kurgebrauch während des ganzenJahres. 20,000 Kurgäste.
Weltbekannter Kur- und Badeort . ♦ Hervorragender Luftkurort .
Warmquellen (31-37 ° Clmit nattrl , der Blutwäim« das meascM. Körpers angemessener Temperetnr and groler Eadieaküritäl .
Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolge
bei Rheumatismus u GIcht,Nerven - u. Rückenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art ,
Folgen von Verletzungen , chron . Leiden der Gelenke
und Knochen . Dampf - und Heissluftbäder , Elektro¬
therapie , Radium Inhalatorium (Emanatorium ),
Massage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

Nervenstärkender Sommeraufenthalt ,
meilenweite , bequeme Spazierwege in herrlichen I
Tannenwäldern . O O Zahlreiche Ausflüge , o o [
Berühmte Enzpromenade . oo Neue . Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghötet
760 m ü. d. KL O Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal

Kurorchester . Theater . Lesesäle . Jagd . Fischerei . Sport . Spiele : Vergnügungen allst Art. Wintersportplatz .
Vorzügliche , sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchen genügende Unterkunft zu massigen

Preisen in zahlreichen Hotels , Pensionen und Privatwohnungen . Hervorragende Ärzte . 1
Nähere Auskunft , sowie „Führer durch Wildbad “ gratis durch den

Karvorain und das StadtschutthBisKonamtm
D«r reich illustrierte FUhrer ist aaoh in sämtlichen Barone von Rudolf Komb rrat .ia «rhältlieh

- A-
Hotel Bayr . Hof-Post, Abfahrts¬
stelle offiz. Wag . z . d. Königs-
schlöss . Arthur Maier, Posth .

Hotel Alte Post .
Bestbekanntes Haus . Fuhrw .
im Hause . Bes . Otto Birk.

Hotel Hirsch . mit Dep
Modernes Haus (40Zimm .),

Neue Post, 30Zimm ., 50Bett .
NeuerSpeises . Bes . AloisMitl .

Pension Wiedemann am See .
Faulenbach.

Gasthof Löwen .
Bürgprl . Haus . Zeno Gaigl . Gasthof u . Pension WeiBhaus .

(Altren . Weinhs .) E . Müller.Hotel Neuschwanstein.
freieLage , anerk , vorz . Küche . Hohenschwangau .

Hotel Lisi mit Dep.
50 Z . Altrenommiert . Haus .

3899a Franz Kainz.

Bahnhof -Restauration, Frem-
zimmer . Bes . Jos . Pfeffer .

Gasthof Sonne, bestbek. bürg .
Haus, .gr. Gart . Bes . A . Socher .

SSäeöte^Soinmerfrische
in ocoOartiger Lage!

flöiitoaseftl& fi»r'3 «u»Qsd«iM»te
Vritaer.£ fli«iefiacti* t$e«n>tc *.

•orälpbetidtmtMswe.
AUSKyATI )

VoMMNs Bureau EÖssen .

Hotel Alpenrose .
Einziges Jrlaus am See. -
Feinstes Familientfolel 1.
modern . Komfort . W,Waitef-L

Pension Müller . Mod . Haus ..
'

50 Zimmer. Bes . Jos . Müllen
Gasth .u.Pens .Kotier , Pinswang
Gntbflrgerl . . 25B . Max Kotier .

Gasth . u . Pens . Sehluxen Pins¬
wang . Alfr. Wemt s . 7h . r xel.

Baden -Baden , HotelBayer . Hof
vis - ft - vis dem Bahnhof . 1030a .10.7

Altbekanntes Touristen - , Reisenden - und Familien - Hotel , freie
Lage , Terrassen , Restaurant , Cafö , Zimmer von Mk . 2.— an , Pension
von Mk . 6 .— an . Erstklassige Biere , offene Weine , direkt vom Produzenten
bezogen , mäßige Preise . — Für Touristen und Passanten angenehme
Endstation vor Abgang der Äbendzüge . — Neuer Besitzer : Joseph
liohlheeker , längs . Küchenchef Hotel Beiie-vne , Baden - Baden .

otel llotschrei !
1121 m ü . d . M ., im südl . bad . Schwarzwald . Zentrale Lage zwisch .
Feldberg , Belchen und Schauinsland . Vielverzweigte ebene Wald¬
wege ; keine Wiesen . Mai und Juni ermässigte Preise .
3772a Prospekte durch den Besitzer : AD . AS AL .

Hans I. Ranges , in schönster Lage am See . mit
grossem schattigen Park . Elegante Säle . Terrasse

und Restaurant I. Ranges mit herrlichem Ausblick auf
i See und Gebirge . Pension mit Z . von Mk . 7.— an.

Bäder im Mause und im See . Lawn -Tennis .
Eigene Forellenlischerei , Segel nnd Rudersport
, Auto - Garage . — Prospekte zur Verfügung .

Telephon Neustadt Nr . 27
« . wo » . iial-.d.Höllenfalbaiin

Bad.
jjctiMiwald

Titisee
860m .ü. M.

Luftkurort Weisstannen stkK8
(oder auch Sargans ) Kt . 8t . Gallen , Schweiz . 10G0 m ü . M.

Gasthof n. Pension „Gemse “
, emSt «.

Mild , stärk . Alpenklima , schöne, ruhige Lage bei Waldungen , Garten¬
anlagen , 2 gedeckte Veranden , Bad , Telephon , eig . Gefährt . Pracht .
Spaziergänge , Gebirgstouren ( Wasserfälle , Gemsen , « teinböcke ). Schöne
Hochrom. Poststraße von Mels ( 13 km ) Pension f . Zimmer u . 4 Mahl¬
zeiten von 4 Fr . an , Juni u . Sept Rabatt . Billige Passantenpr . Refer .

ifo ,Prosp , gratis u . frank (3709q .5.3) Jean Jloser , Bes .

ROO
Nordseebad . Projekte versendet die Bsdekonunisgion .

Beim Bahnhofund Engl. Garten . Modernste* Comfort
Riessendes Wasser» kalt und worm . in ollen Zimmern
Civile Preise C WAGNER Eigentümer

Ostseebad Heiligendamm
Das norddeutsche Capri .

Aeltestes , vornehmstes Ostseebad . Herrlicher Hochbnchenwald bis ans
Meer . Einzelzimmer im Kurhaus , Grand -Hotel , Burg „ Hohenzollcra " .
12 Villen zum Alleinbewohnen direkt am Strande . Pferde -Kennen . Tennis -
Tonrnicr , Büchsen - , Pistolen - nnd Tontanbenschiesser . nnt Tonmiere .
Neuerungen : Vollständige Renovierung der Hotels , Verlängerung der
Anlegebrücke bis auf 230 m , Buhnenbau für Strandgewihnung . Eine 400 qm
grosse Terrasse im neu eingerichteten und in eigener Verwaltung befindlichen
Waldrestaurant . Kanalisation . Süsswasserlcitung . Elektrische Beleuchtung .
Vor - u . Nachsaison ermässigte Preise . Neue erstklassige Leitung . 31Äa

Helnr . BSckenhauer
Eigentümer des Savoy - u , Phönix -Hotel in Hamburg . ‘ ‘

Croix , franz. Schweiz . TI
Ildtel d *

.Espa ^ ne (70 Betten )
Höhen -Luftkurort in nächster Nähe prachtvoller Tannenwälder , Zentrum
zahlreicher und lohnender Spaziergänge . Zentralheizung . Zimmer
mit u . ohne Bäder . Pensionspreis von Fr . 7 .— bis Fr . 9.— . Garage .
Prospekte zur Vers . Fr . Stehle , Eigent . 4326a .5 .6

Ladis
Post Prutz , Tirol, Station Landeck . Entzückender

Alpenluttbuporl. ts - Schwefelbad.
Windgesch . , mild . Renoviert ., gemütl . tirol. Haus w-
Veranden , herrl . Spaziergänge , Ladissee . Pension voll
Jl 4 .70 ab . Prosp. frei d . Kurverwaltung . 3423a20.10

Makulalurpapier
nur ganze, saubere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe » Lammftr«he 11».

Versand auch nach auswärts .
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